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ßommmalpMsche Umschm.
Arbeitsloseaverficherung in Köln.

Die städtische Verwaltung hat die schon seit vielen
e^hren bestehende , äußerst mangelhafte Versicherungs-
Me durchgreifend reformiert . Das Hervorstechende
an der Reform ist die Ausdehnung der Versicherung
aus das ganze Jahr und die Mitwirkung der Berufs -
oerbände. Die Kaffe ist bereits am 1 . Juli 1911 ins
geben getreten. Das Ganze ist als ein Versuch
a „ f zwei Jahre gedacht .

Ms dem Stadtkreise.
Iiaanzminister Rheinboldk hat Ende voriger Woche

änen mehrwöchigen Urlaub angetreten .
Das Wasser sparsam zu verwenden rät eine Be¬

kanntmachung im amtlichen Teile des „Tagblatts "

das Stadt . Wasserwerk an , worauf hingewiesen sei .
Jubiläum. Fräulein Agnes Schmid , die Lei¬

terin des ersten Fröbelschen Kindergartens und Vor-
stcherin der Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen ,
kann in diesen Tagen auf eine 40jährige Tätigkeit in
diesiger Stadt zurückblicken . Aus diesem Anlasse ver¬
sammelten sich am Sonntag um ^ 12 Uhr die Mit¬
glieder der Kommission zur Förderung der Fröbelsache
in der Anstalt zu einer schlichten, aber würdigen und
echebenden Feier . Der Vorsitzende der Kommission ,
Professor Dr . Weckesser , brachte in einer herzli¬
chen Ansprache die Glückwünsche der Anwesenden zum
Ausdruck , dabei besonders betonend, daß in diesen 40
Jahren weit über tausend Kinder hiesiger Stadt in
dem Kindergarten von Fräulein Schmid im Sinne
und Geiste des großen Kinderfreundes Fröbel an¬
geleitet und unterwiesen worden seien, die heute noch
als Männer und Frauen ihrer „Tante Schmid" ein
freundliches, dankbares Andenken bewahren. Aber
auch über hundert Mädchen seien in der Anstalt aus¬
gebildet worden, die nun die Erziehungs¬
grundsätze Fröbels hinaustragen in die deut¬
schen Gaue und sogar weit über diese hinaus . Zu¬
gleich überbrachte der Redner der Jubilarin auch die
Glückwünsche des Stadtrats nebst einer Ehren¬
gabe der Stadt . Möge es Fräulein Schmid
beschieden sein , noch lange in ihrem schönen Berufe
zu wirken zum Segen der ihr anvertrauten Kinder¬
schar.

Warnung vor dem Zuzug deutscher Mädchen nach
Daris. In einer in Paris erscheinenden deutschen
Zeitung ist kürzlich ein Artikel veröffentlicht worden,
-er eine Warnung an deutsche Erzieherinnen und
Lchrerinnen sowie an Kindermädchen und Dienstbo¬
ten vor dem unüberlegten Zuzug nach Paris enthält
und Ratschläge für den Fall der Ueberfiedelung dort¬
hin erteilt. Es wird dabei hauptsächlich auf die Ge¬
fahren in sittlicher Beziehung hingewiesen, die jungen
unerfahrenen Mädchen in Paris drohen und denen
leider alljährlich eine nicht geringe Zahl zugezogener
deutscher Mädchen zum Opfer fällt . Es wird als sehr
empfehlenswert bezeichnet , vor der Annahme einer
solchen Stelle in Paris oder vor der Abreise dahin
sich mit einer Anfrage an das dortige deutsche Konsu¬
lat zu wenden, dessen Geschäftsstelle sich Rue de Lille
78 befindet und das zu jeder Auskunftserteilung über
alle einschlägigen Fragen sehr gern bereit ist . End¬
lich wird den deutschen Mädchen noch der dringende
Rat erteilt, sich unter keinen Umständen von ihrer zu¬
künftigen Pariser Herrschaft das Reisegeld schicken zu
lassen, da sie meist nicht in der Lage sein werden,
dieses zurückzuzahlen , und es ihnen nur dann unter
den größten Schwierigkeiten gelingt, von der Stelle
wieder loszukommen.

Koschat kommt ! und zwar zum letzten Male , um
nächsten Mittwoch, den 26 . Juli , sich mit seinem rühm-
lichst bekannten Quintett im Stadtgarten zu verab¬
schieden. Koschat ist zugleich der Dichter (im Kärntner
Dialekt) und Komponist dieser Lieder, welche ein typi¬
sches Bild des geistigen und Gemütslebens des kärnt-
nerischen Volkes geben , und von überaus schlichter,
aber herzgewinnender Gemütlichkeit sind . Wer kennt
nicht das volkstümliche Lied : „Verlassen bin i" .
lleberhaupt ist das ausgegebene reichhaltigeProgramm
non großer Mannigfaltigkeit . Zur besseren Verständ¬
lichkeit des Dialektes sind an der Kasse Textbücher
erhältlich. Bei ungünstiger Witterung findet das
Konzert in der Festhalle statt. (Näheres heutige An¬
zeige.)

Skandesbuch -Auszüge .
Geburten: 18. Juli : Erika Luise Kätchen Karoline ,«ater Heinrich Lausche , Rangierer . — 19 . Juli :

Maria Josefa Wilhelmine , Vater Adolf Wendel ,
Kaufmann . — 22 . Juli : Karolina Theresia, Vater
Albert Hohmann , Packer.

Todesfälle : 22 . Juli : Marie Daub , Witwe des
Schuhmachers Phil . Daub , alt 77 Jahre ; Luise Zim -« ermann , Fabrikarbeiterin , ledig , alt 19 Jahre ;
Alwin, alt 1 Monat 23 Tage, Bater Friedr . Blan -
lenhorn , Kontrolleur : Wilhelm, alt 22 Tage , Va-«r Ottilie Giuriato , Steinhauer : Luise Schmidt -
Dtaub , Witwe des Privat . Gustav Schmidt-Staub ,E 73 Jahre ; Nikolaus Tschan , Taglöhner , Ehe¬
mann, alt 57 Jahre ; Dr . August Weiler , Professor« D -, ledig, alt 84 Jahre . — 23 . Juli : Marta , alt
o Monate 16 Tage , Vater Gustav Scheib , Stein -
Auer ; Dr . Otto Simon , Chefarzt, Ehemann , alt
44 Jahr ? ; Barbara Schmitt , Ehestau des Bahn¬
orbeiters Ludwig Schmitt, alt 61 Jahre ; Adam Emil
Schenkel , Kaufmann , ledig , alt 30 Jahre . — 24.öuli : Emilie, alt 1 Jahr 5 Monate 5 Tage, Vater
Mstav Sies , Zimmermann ; Katharina Görschel ,
Aefrau des Oberpostsekretärs Otto Görschel , alt
44 Jahre .

Leerdiguugszeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Dienstag , den 25. Juli 1911 . ^ 10 Uhr :
Ar. Otto Simon , Chefarzt, Beiertheimer Allee 30.
Feuerbestattung. — 10 Uhr: Luise Schmidt-Staub ,Prwat. Witwe, Kaiserstrahe 154. — )H12 Uhr : Amalie
Oeppeler , Handelslehrers -Ehesr., Durlacher Allee

35 . — 4 Uhr: Adam Emil Schenkel, Kaufmann , Win-
terstraße 45. — 3 Uhr: Marie Daub , Schuhmachers-
Witwe, Uorkstraße 21 . — ^ 5 Uhr : Rosa Köhler ,
Revisors-Ehefrau , Gottesauerstraße 18 . — 5 Uhr :
Anna Schmitt , Bahnarbeiters -Ehefrau , Ostend-
strahe 9.

Luftfahrt.
Der Lustkreuzer «Schwaben " in Baden .

Baden -Vaden, 24. Juli . Morgen ist Ruhetag . Der
Aufenthalt des Schiffes in B .-Baden soll nach den bisc¬
herig. Dispositionen bis z . Herbst dauern . Im Laufe
des Sept . soll das Luftschiff einige Tage in Gotha
stationiert und von dort aus dem von der Delag neu¬
erworbenen Luftschiffgelände im Südpark bei Pots¬
dam ein Besuch abgestattet werden.

Wettflug Petersburg -Moskau .
Petersburg , 24. Juli . Der Flieger Watti Gew, der

gestern abend 7 .10 Uhr wegen Benzinmangels ge¬
zwungen war , 60 Werst vor Moskau zu landen, ist
heute früh 4.18 Uhr als erster in Moskau eingetroffen.

Englischer Rundflug .
Hendon, 24 . Juli . Beaumont brach 4.04 Uhr

für die 2 . Etappe aus Es folgten in kurzen Zwi¬
schenräumen Vedrines , Hamel, Audemars , Picey
Valentine, Astley , Blanchet, Cadys , Reynolds . Atter-
son hat den Wettbewerb aufgegeben. Blanchet ist in
der Nähe von Luton abgestürzt, ohne eine Verletzung
davonzutragen . Sein Flugzeug ist stark beschädigt .

London, 24 . Juli . Bedrines ist 8 .45 Uhr in New-
Castle eingetroffen. Beaumont und Balentine folgten
kurze Zeit darauf .

Edinburg, 24 . Juli . Bedrines ist heute früh 11
Uhr hier eingetroffen und hat somit drei Etappen des
Rundfluges zurückgelegt.

Schrecklicher Tod eines Fliegers .
Paris , 24. Juli . Gestern abend unternahm der

23jährige Flieger Io ly auf dem Flugfelde von
Iuvisp in Anwesenheit seiner Eltern und seiner Frau
einen Flugversuch mit einem neuen Zweidecker und
stürzte dabei aus einer Höhe von 60 Metern ab. Er
wurde unter den Trümmern seines Flugzeuges als
schrecklich verstümmelte Leiche hervorgezogen.

Luftschiffe und ZlugWMale im
kaisenmnöver.

(Von unserem militärischen Mitarbeiter .)
Bisher sind genauere Bestimmungen über die Art

der Verwendung von Luftschiffen und Flugapparaten
beim Kaisermanöver noch nicht getroffen worden.
Alle jüngst darüber gebrachten Mitteilungen beruhen
lediglich auf Kombinationen . Man darf annehmen,
daß lenkbare Luftschiffe gleicherweise wie Flugappa¬
rate zur Verwendung gelangen werden. Im vorigen
Jahre wurden bekanntlich zwei lenkbare Luftschiffe zu
den Manövern herangezogen. In diesem Jahre wird
es mit derselben Zahl sein Bewenden haben, da eine
Vermehrung der Luftschiffe bei einer Friedensübung
belanglos wäre . Wieviel Flugapparate zur Ver¬
wendung kommen , ist noch unbestimmt . Es heißt,
daß jede Partei mit zwei Flugapparaten ausgerüstet
werden soll. Es würdendemgemäß 4 Flugapparate
am Kaisermanöoer teilnehmen , für die Schufen aus
Leinewand mitgeführt werden würden . Der mili¬
tärische Wert der Flugzeuge soll übrigens , wie ver¬
lautet , durch besondere „Flugzeug-Manöver " erwiesen
werden, die nach dem Beispiel der Luftschiffmanöver
eingerichtet werden würden . Bekanntlich wurden nach
Ankauf der ersten lenkbaren Luftschiffe Luftschiff¬
manöver veranstaltet, bei denen den Luftkissen stra¬
tegische Aufgaben gestellt waren , durch deren Lösung
der Wert der Luftschiffe erwiesen werden sollte . Fer¬
ner hatten sie technische Aufgaben zu erfüllen. Aehn-
lich wird der Zweck der Flugzeugmanöver sein . Es
werden den Fliegeroffizieren sowohl technische wie tak¬
tische Aufgaben gestellt werden, die den Ernstfall wie -
dcrspiegeln werden. Eswerden dadurch alle Möglich¬
keiten der Anwendung eines Flugzeuges im Kriege
am besten erschöpft werden . Auch der Selbstschutz der
Flugzeuge vor den Kugeln der Feinde wird zu den
Bedingungen gehören. Im Gegensatz zu den bis¬
herigen Mitteilungen kann man schon jetzt darauf Hin¬
weisen , daß eine Verwendung des Fluazeuges als
Angrisiswaffe unter keinen Umständen geplant ist.
Das Herabwerfen von Geschossen aus einem Flug¬
zeuge wird nicht geübt werden, da die Flugzeuge ein¬
zig und allein nach der Auffassung der militärischen
Kreise als Aufklärungsmittel in Betracht kommen .
Zu diesem Zweck werden bei alle kommenden Hebun¬
gen stets mindestens 2 Mann in einem Fluazeuge
sitzen , der Lenker und der Mitfahrer , der die Beo¬
bachtung zu machen und aufzuzeichnen hat . Nach
dieser Richtung hin wurden schon jetzt sowohl in
Döberitz als auch bei Versuchsflügen unserer Flieger¬
offiziere umfassende Versuche angestellt, die recht gün¬
stige Ergebnisse zeitigten . Allerdings handelte es sich
hier um Erkundigungsfahrten im Frieden , während
im Kaisermanover Erkundigungsfahrten im Kriege
und im Feindesland vorgenommen werden . Die Er¬
kundigungsfahrten dürften hier nicht so sorglos und
bequem ausgeführt werden, sondern müssen in einer
gewissen Höhe erfolgen, in der ein Herunterholen des
Flugzeuges durch die Kugeln der Gegner als unwahr¬
scheinlich anzusehen ist . Geht das Flugzeug unter
diese festgesetzte Grenze hinunter , dann wird es als
außer Gefecht gesetzt zu melden haben . Es kommt
also zu der Schwierigkeit der Bedienung noch die
Schwierigkeit der Beobachtung aus großer Höhe hin¬
zu . Da der militärische Wert des Flugzeuges noch
sehr stark im Urteile der militärischen Kreise schwankt,
so sieht man allseits einer Verwendung von Flug¬
zeugen in einer großen kriegsgemähen Uebung und
ihren Erfolgen mit großem Interesse entgegen.

Gerichkssaal.
Tagesordnung der Aerienskrafkammer ll . Mens¬

tag, den 25. Juli 1911, vormittags 9 Uhr. 1 . Ra -
stätter , Oskar, Fabrikarbeiter von Ettlingen , we¬
gen Notzuchtversuchs . 2 . Hettmannsperger ,
Jakob Gustav, Taglöhner von Berghausen , wegen
Siltlichkeitsverbrechens. 3. Handel , Christian Wil¬
helm, Maurer aus Urach, wegen Sittlichkeitsver¬
brechens . 4 . Schnurr , Albert Lukas, Kaufmann
aus Rastatt , Maier , Christian , Buchdrucker aus
Münklingen, wegen widernatürlicher Unzucht. 5.
Sch echter , Ernst, Hauptlehrer von Babstadt ,
wegen Körperverletzung im Amt.

Handel, Gewerbe «ub Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 24 . Juli .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 Lg bahnfrei .

Weizen, Pfälzer . . . 21.20 bis —.—
„ norddeutscher . —.— » —
„ russ. Azima . . . s. s . . . . 22.— „ —
„ Ulka . 21 .75 „ —
„ Krim Azima . . . . . . . s. 23.— » —.—
„ Taganrog . . . . . . . . 21.75 „ — .—
„ Saxonska . . . . . . . 21.75 » 22.—

rumänischer . . . 21 .75
am . Winter . . . 21 .75

Kernen
La Plata 22.—

21.20
Roggen , Pfälzer . . .

„ russischer . .
„ norddeutscher

17.—
17.25

k,
»/
k,

17 5̂0
in 400 m

6«
21 .0

Feuchtigkeit
°/°
72

richtung

O

' (m/sec.

2
Gerste , hiesige . 19.— kl 19.50 m 900 m 23 .1 53 SW 5

,, Pfälzer . 19.50 20 .— in 1300 m 20 .6 52 W 6
Russ. Futtergerste 14.50 - ,- in 1500 m 20 .6 47 WSW 5
Hafer , badischer . , - , ? 4 > . * 18.— „ 18 .50 in 2500 m 12.0 59 WNW 5

„ russischer . 17.50 l, 18.— in 4000 m 0.7 74 W 6
„ La Plata . 17.— k, - .- in 4200 m 0.0 55 W 6

Mais , Donau . . 15.75 - .- in 5200 m 8.0 62 W 6

28 .50

3b.— „ 40.-

55.80
54.30

3

,, La Plata .
Kohlreps , deutscher
Kleesamen, nordfran

„ nordstanz .
„ Luzerne stak. . . .
,, Provenc. .
» Esparsette . . . t . s . r . j.
„ 1909er , Rotklee . —

Leinöl, mit Faß . . . 90.—
Rüböl, in Faß . . 66.^
Backrüböl . 70.—
Fein-Sprit , la , verst. 100 »/» . . . 180.30
Fein - Sprit , la , unoerst .100 °/o . . . 56.30
Roh -Kartosfel -Sprit , verst. 80/88 . . 177.30

„ „ „ unverst . 80/88 . . 55.30
Alkohol, hochgr., unverst . 92/94 . .

V „ „ 88/90 . .
iNr. 00 0 1_mcrzenmcm ^ A .25 30.25 28 .25 26.75 25 .25 21.25.

Roggenmehl , Nr . 0 25.75, Nr . 1 22.75.
Tendenz : Weizen fest und höher . Roggen etwas fester.

Braugerste noch nicht recht entwickelt. Futteigerste unver¬
ändert . Hafer und Mais fest .

Warenmarkt .
Karlsruhe , 22 . Juli . Vieh markt (Amtlicher

Bericht). Zufuhr : 1505 Stück , Ochsen 46 Stück,
Bullen 12 St . , Kühe 14 St . , und Färsen 29 St . , gering
genährtes Jungvieh (Fresser) — St . , Kälber 254 Stück,
Stallmastschafe — St . , Weioemastschafe — St . , Schweine
1150 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht ,
Ochsen , vollfleischige, ausgemästete höchsten Schlacht¬
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 95- 98 -̂ ,
vollfleischige ausgemästete im Alter von 4—7 Jahren 90
bis 94 °F , junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 87—89 mäßig genährte junge und gut
genährte ältere — Bullen , vollfleischige ausge¬
wachsene höchsten Schlachtwertes 85—88 -^!, vollfleischige
jüngere 83—85 mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 80—83 -F , Kühe , vollfleischige, ausge¬
mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 90—98 -jß , voll¬
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 81—84 -4!, ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe 76—80 -4!,
mäßig genährte Kühe und Färsen — gering genährte
Kihe 64 bis 74 -41 , Kälber , mittlere Mast-
und beste Saugkälber102—105 -41, geringe Mast- und gute
Saugkälber 97—100 -41, geringere Saugkälber 93—97 -4lj
Weidemastschafe , Mastlämmer —.— -4 !, geringere
Lämmer und Schafe — .— -41 , Schweine ,
vollfleischige Schweine von 80—100 Kilo (160- 200 Pfd .)
Lebendgewicht 61—63 -4 !, vollfleischige Schweine unter
80 Kilo (160 Pfd.) Lebendgewicht 60 -4 ! Tendenz
des Marktes: langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 17. Juli bis
22 . Juli wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:
1385 Stück Vieh , und zwar : 183 Großvieh (70 Ochsen,
38 Rinder , 37 Kühe , 38 Farren ) , 276 Kälber , 858
Schweine , 61 Hammel , 2 Ziegen , — Kitzlein, — Ferkel ,
5 Pferde . 12525 Kilo Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt.

Terminkalender.
Dienstag, den 25. Juli 1911 .

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Konkurse kn Baden .
Amtsgericht Heidelberg . Dachdeckermeister

August Konvitsch in Heidelberg. Prüfungstermin
am 18 . August , vormittags 11 Uhr.

Vom welker.
Wetterbericht des Zentralburcaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 24 . Juli 1911.
Die Luftdruckverteilung ist seit vorgestern sehr un¬

gleichmäßig geworden. Eine flache Furche niedrigen
Druckes , die gestern über dem nordwestlichen Mittel¬
europa entstanden war , hat in der Nacht heftige Ge¬
witter verursacht . Seit dem ist die Luftdruckvertei¬
lung noch etwas ungleichmäßiger -eworden, indem
Hochdruckgebiete über England und der südlichen
Nordsee , über Oberitalien und über Südosteuropa be¬
stehen , während sich auf dem Fesüand mehrere flache
Minima befinden. Das Wetter war am Morgen be¬
reits wieder meist heiter und sehr warm , doch steht
der Ausbruch weiterer Gewitter ohne erhebliche Ab¬
kühlung in Aussicht.
Von der Meteorologische « Station Karlsruhe .

NE Thnm.wo Lbsol.
Feucht.

Feucht,
tu Pr», .

- i«. H.- - U

751H 26,4 14.0 55 SW wollen !.
752,4 23F 16,4 78 r. heiter
751,9 28,6 13,0 45 NO wolkig

Juli
23. A. SU . T
24 . M. 7U . -
24.MÜ.2U.

O

Höchste Temperatur am 23 . Juli 33,7 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 19A Niederschlagsmenge des
24 . Juli früh 13,0 mm.

Wafserstand de- Rhein - am 24. Juli früh.
Schnsteriusel 183, gefallen 4, Kehl 263 , gefallen 3,

Maxau 402 , gefallen 8 , Mannheim 330 , gefallen
6 0M .

Wafserwärme des Rheins bei Maxau am
24. Juli , nachm . 5 Uhr : 23 ° 6 .
Beobachtungen der Drachenstatio« i« Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 24. Juli 1911 .
Temperatur Relative Wind -

wetterberichk der Deutschen Seewärts
vom 24. Juli 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter* Therm.

Telfiu,
Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 766 4- 17 NNW 3 halbbedeckt
Hamburg . . 765 -j- 1 4- 16 N 3 bedeckt
Swinemünde 763—1 4- 20 SW 1 wolkig
Memel . . . 761—1 4- 21 WSW 1 dunstig
Hannover . , 765-s-l 4- 16 WSW 1 wolkig
Berlin . . . 762—1 4- 22 SO 3 heiter
Dresden . . 763 4- 24 WNW 1 „
Breslau . . 7634-1 4- 25 SSO 2 wolkig
Metz . . . 7654- 1 4- 22 NO 3
Frankfurt (M .) 7644- 1 4- 24 NW 2
Karlsruhe (B .) 7644 - 1 4- 24 — heiter
München . . 763 4- 25 SW 3 halbbedeckt
Zugspitze . . 540 4- 7 N 2 bedeckt
Scilly . . . 766—1 4- 17 N 3 halbbedeckt
Aberdeen . . 764 4- 14 SW 1 wolkig
Jle d'Aix . . — — — —
Paris . . . 764 4- 20 ONO 1 wolkig
Vlissmgen . 767 4- 18 ONO 2 heiter
Helder . . . 767 4- 16 NNW 2 halbbedeckt
Thorshavn . 757 -i- s WSW 4 wolkig
EcydiSfjord . 756 4- 6 W 3 bedeckt
Christiansund 762 4- 15 OSO 1 heiter
Skagen . . 762 4- 15 W 3 wolkenlos
Kopenhagen . 764 4- 17 N2 wolkig
Stockholm . 762 4- 19 ONO 2
Haparanda . 761 4- 14 O2 Regen
Archangel . . — — —
Petersburg . 762 4- 15 SO 2 bedeckt
Riga . . . 762 4- 18 SW 1 heiter
Warschau . . 763 4- 21 WSW 1 wolkig
Wien . . . 764 4- 21 — wolkenlos
Rom . . . 764 4- 21 N 3
Florenz . . 765 4- 25 S 2
Eagliari . . 765 4- 25 SO 2
Brindisi . . — — — _
Triest . . . 765 4- 26 O 1 wolkenlos
Lugano . . 766 4- 22 N 1
Nizza . . . 765 4- 27 W 2
Biarritz . .
Coruna . .

765 4- 25 OSO 1 halbbedeckt
Horta (Azoren) — — _
Säntis . . 572 4- 12 SW 4 halbbedeckt

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm;4- gestiegen , — gefallen.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Dienstag , de« SS . Juli «
Residenztheater . Vorstellung .
Wckt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung.
Zentral -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends.
Felseneck. 8 Uhr Konzert.
Stadtgartentheater . 8 Uhr : „ Ihr Adjutant".
Tnrngemeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,Zentralturnballe.
Tnrngesellschast . Ausübende Mitglieder 3—10 Uhr,

Realgymnasium .



Lesesle Nachrichieu.
K » Vorfall in der ev. Kirche in TharloSeabvrg .

DerÜu. 24 . Juli . Während der Predigt im gestrigen
Hauptgottesdienst zu Charlottenburg»erlichen die Mannschaften des Königin Elisabeth-
Sarde -Grenadierregiments Nr . 3 auf Befehl der
Offiziere die Kirche . Die Predigt hielt der libe¬
rale Pfarrer Lir . Craatz , der über den Fall
Jatho sprach und dabei das Urteil des Spruchkol¬
legiums als unglücklich bezeichnet« . Er erklärte aber
ausdrücklich , daß er nicht in allen Punkten mit dem
von ihm Hochverraten Kollegen Jatho überrinftimmeund betonte die Achtung vor der Behörde, die jedoch
nach seiner Meinung in Maubensfachen ihre Grenze
habe.

Aas Versehen seinen Sohn erschossen .
Sangerhausen , 24 . Juli . Gestern vormittag er¬

schoß der Rechnungsrat Hermann aus Sanger¬
hausen, der sich mit seinen beiden Söhnen auf den
Anstand begeben hatte, den jüngeren Sohn , einen 46-
jährigen Sekundaner , infolge eines unglücklichen Ver¬
sehens . Er hatte seinen im Gebüsch stehenden Sohn
für einen Fuchs gehalten.

Noch mehr Augesländvifie an Augarn ?!
Budapest, 24 . Juli . Honvedminister Hazai trafin Ischl ein , um den Kaiser über den Stand der

Wehrvorlage und die Taktik der Regierung Bericht
zu erstatten . Wie verlautet , soll der Minister vor-
geschlagrn haben, der Opposition einige nationale Zu -
gestöndnisse zu machen .

Der französische oberste kriegsrat .
Par « , 24 . Juli . Der Kriegsminister hattemit dem Ministerpräsidenten eine lange Unterredungüber den Zwischenfall des Generals

Michel mit den Mitgliedern des Obersten Krregs-rates über die Frage des Oberbefehls. Es heißt, daß
demnächst ein Mmisterrat einberufen werden soll, um
diese Frage im Sinne einer einheitlichen Heeresleitung
zu lösen .

Französische Zustande.
Pari ». 24 . Juli . In Toulouse wurde ein Ser¬

geant des 83. Infanterieregiments , namens Henry
Bonasus verhaftet , der in dringendem Verdacht steht,drei Signaldrähte der Bahnlinie Toulouse—Bvjenne
durchgeschnitten zu haben . Es soll festgestellt worden
sein, daß er mit einer Anarchistengruppe in Verbin¬
dung stcht.

Waldbrände in Frankreich.
Paris , 24. Juli . Im Argoumer Wald brach bei

Jslettes oberhalb eines Tunnels der strate« !scheu
Bahnlinie Chalans— ein Brand aus , der
bereits an IR ) Hektar Wald eingeäschert Hat. Man
befürchtet , daß durch den Brand auch der 187 Meter
lange Tunnel gefährdet wird .

Paris , 24 . Juli . Im Walde von Fontainebleau wü¬
tet seit 48 Stunden ein Brand , der bereits große Ver¬
heerungen angerichtet hat . Gestern nachmittag hatte
sich das Feuer drei hart am Walde gelegenen Pulver¬
schuppen schon bis auf eine Entfernung von SV Me¬
tern genähert, doch gelang es den zum Löschen aufge¬botenen zahlreichen Truppen den Brand MMenken .

Aus der Türkei.
Losstautinopel. 24 . Juli . Wie verlautet , ist der

Marmeminister zu einer Mission unerwartet nach
England abgereist. — Der Gesandte in Cetinje, Sad -
Lreoin Bei, übersandt di« neuen Bedingungen der
Malissoren für ihre Unterwerfung . Der Mini -
sterrat nahm vier davon an , lehnte aber die ebenfalls
verlangte europäische Garantie und die Autonomie
ab. Der neue Oberkommandierende in Albanien Ab¬
dullah Pascha, erhielt weitgehende Vollmachten.

Die Brandkslastrophe in konstanlinopel .
konfianlinopel , 24 . Juli . Die Feuersbrunst Lauerte

bis S Uhr früh . Das Christenviertel Blanga wurde
total eingeäschert . 10 000 Häuser und Kaufläden sol¬len abgebrannt fein . Mehrere Moscheen , Schulen und
eine Kirche sind verbrannt . Die Rechtssakultät ist ge¬rettet. Die Mehrzahl der Objekte ist unversichert. Der
Gesamtschaden wird auf 1 Million Pfund geschätzt.Die Brandstätte macht den Eindruck eines 1 Kilo¬
meter langen Trümmerhaufens . Die Feuerlöschmann¬
schaften der fremden Stationäre beteiligten sich am
Rettungswerke . Mehrere Feuerwchrleute und andere
Personen wurden verletzt . Bisher ist nicht festgeftellt ,ob Menschen umgekommen sind . Der Großwesir er¬
schien an der Brandstätte . Der Sultan entsandteeinen Kammerherrn dorthin. Es verlautet , das Feuer

sei in einer Herberge entstanden durch die Unvorsich¬
tigkeit eines Arabers bei der Zubereitung des Kaffees.
Cs wurden einige Verhaftungen vorgenommen.

Lonstanlinopel, 24. Juli . Gegen neun Uhr konnte
man die Brände lokalisieren mck> jeder weiteren Ge¬
fahr vorderen . Wie verlauret , sind mehrere Men¬
schen unter eingestürzten Häusern begraben . Der
materielle Schaden nnrd aus annähernd 4b Millionen
Franken geschätzt. — Im Befinden des Generalis¬
simus WahmM Schefket Pascha ist eine Besserung
eingetreten. — Nach Mitternacht ersuchte der Ministerdes Innern die fremden Schisse , ihre Mannscbasten
zum Rettungswerk zu senden. Die Mannhaften des
deutschen Stationärs .Loreley '"

, unter
dem Kommando des Kapitäns von Gaudecker , sowiedie italienischen waren die ersten zur Stelle uiid grif¬fen im Stadtviertel Akserail mit wahrer Todesverach¬
tung ein.

Eine erste Auslandsreise - es japanische«
Kaisers .

Tokio , 24 . IM . Es verlautet , der Mikado wolle
eine Reise nach Peking unternehmen , um dem chine¬
sischen Hose eines Besuch abzustatten. (Das würde
ein Ereignis von weittragenden Folgen sein.)

Die Wirren « Persien .
Teherml, Z4 . Juli . („Frkf. Ztg .

"
) Hier herrscht der

Belagerungszustand . Die Zeitungen werden der Zen¬
sur unterworfen . Viele angesehene Perser verlassendie Stadt . Die Regierung droht mit der Tötung der
in Haft befindlichen Schachsevennes, falls ihr Stamm
ihnen zu Hits« komme .

Verschiedene LlÄMugen .
Frankfurt « . M ., 24. Juli . Sonntag narbmittag

ereignete sich auf der elektrischen Bahn Ober-
ursel-Hohenmark (Endstation) ein Unfall . Um
5 .40 Uhr setzte sich ein Zug , wenige Minuten bevor
er fahrplanmäßig abgehen Mte , aus bisher nicht fest-
gestellter Ursache in Dew-auug , während das Personal
gegen die Instruktion die Wagen verlassen hatte . In¬
folge de-, starken Gefälles auf jener Strecke nahm der
aus zwei Wagen bestehend « Zug bald eine große Ge¬
schwindigkeit an . Vor Hoheluft entgleiste der Motor¬
wagen und legte sich quer über das Gleise . Sechs
Personen , die bereits im Wagen saßen , wurden leicht
verletzt .

Bräun , 24 . IM . Die Fabrikanlagen der Vereinig¬ten Filmfabriken Oesterreichs , ZweigniederlassungBrünn , sind insslge Selbstentzündung, die durch die
Hitze verursacht wurde , vollständig niedergebrannt .

Rom, 24. IM . Der Senator Marckese Garroni
ist zum Botschafter in Konstavtinopel er¬
nannt worden.

Belgrcch, 24 . Juli . In Racconigi fand heute die
Verlobung der Prinzessin Helena von
Serbien mit dem Prinzen Johann , dem Sohnedes Großfürsten Konstantin patt .

Arbeiterbewegung.
Amsterdam, 24. Juli . Alle Bootsleute haben

heute früh die Arbeit wieder ausgenommen. Ebenso
hat eine Anzahl ausständiger Werftarbeiter sich heute
früh bei ihren Gesellschaften gemeldet, um die Arbeit
wieder aufzunehmen.

Ulk MüWkl
msem Miner WM ».

(Nachdruck mit » » llstLndiger Quell « » a » gäbe
„Karlsruher Taablatt" gestattet ).

Innsbruck , 24 . Juli . Sieben Burschen , die gesterneine Nachtpartie auf den kleinen Soldstem unter¬
nahmen , werden vermißt . Eine Ervedition ist ab¬
gegangen. — Auf dem Watzmann wurde die Leichedes im verflossenen Jahre abgestürzten Berliner Gym¬
nasiasten K . Oene aufgefunden.

Allensteia i . Ostpr., 24. Juli . In der Umgebungeines ostpreußischen Schieß- und Truppenplatzeswurde ein Fremder bedachtet , der photogra¬
phische Aufnahmen machte . Der Verdächtigewurde verhaftet. Bei seiner Untersuchung fand manKarten , Zeichnungen und Photographien strategisch
wichtiger Punkte . Der Verhaftete ist russischer Ratio¬
nalität . Er wurde nicht freigelassen , weil dringender
Verdacht der Spionage vorliegt.

Magdeburg , 24 . IM . Aus Thüringen und den
thüringischen Staaten wird glühende Hitze ge¬

meldet, die auf verschiedenen Höhepunkten - 9 Grad
Celsius erreichte. Eine große Anzahl von Hitzfchlägen
ist die Folge. In Halle starb ein Arbeiter im den
Folgen des hitzschlages , ein anderer wurde tobsüchtig .
Die Folgen der anhaltenden Trockenheit machen sich
auch in der Industrie bemerkbar. Ja einer Abteilung
der Weidaer Iutefpinnerei und Weberei, in der etwa
680 Arbeiter beschäftigt sind , mußte der Betrieb ein¬
gestellt werden, well der Dampfkessel von den Bruten
nicht mehr geheizt werden konnte .

Berlin . 24. Juli . An amtlichen Berliner Stellen
liegen weitere Nachrichten über dk Ausbreitung
der Cholera in Europa vor . Die Verseuchung in
Ätaliea bezw. Sizilien wird nunmehr von der italieni¬
schen Regierung mit Einschränkung zugegeben. Das
Auftreten von Cholrrafällen in französischen Hafen¬
städten wirb französischen Mitteilungen an die Mächte
zufolge nur als sporadisch bezeichnet . Wichtig ist, daß
in den letzten Wochen in dem Men Chvleraherd in
Rußland keine Erkrankung zu verzeichnen ist, so
Laß «ine große Verbreitung der Epidemie in Mittel¬
europa nicht wahrscheinlich ist.

Berlin , 24 . IM . Bei dem Brande in Kon¬
stantinopel sind nach Mitteilungen der deutschen
Botschaft deutsche Staatsangehörige oder deutsche
Waren nicht in Mitleidenschaft gezogen . Der Reichs¬
kanzler wie der Staatssekretär des Auswärtigen
haben schon in früher Morgenstunde der türkischen
Regierung durch die hiesige Botschaft die Anteilnahmeder deutschen Regierung an der Katastrophe ausspre¬
chen laste» .

Berlin , 24. Juli . Ueber den Riesen brand in
Konstantinopel melden die Abendblätter : 10
Stadtteile sind vernichtet und 2000 Personen obdach¬los . Man nimmt an , daß mindestens 30 Brand¬
stifter am Werke gewesen sein müssen, die es vor
allem auf das Kriegsministerium abgesehen hatten .12 der mutmaßlichen Brandstifter find in den Händender Behörden . Sie werden jedenfalls von einem
Kriegsgericht verurteilt und an der
Brücke aufgehängt werden. Die Spitzen der
Verwaltung stehen der Katastrophe in stummer Ver¬
zweiflung gegenüber. Die Friedhöfe gleichen Zigeu¬
nerlagern . Diele Personen wurden verletzt . Dock find
nur einige Kinder das Opfer der Flammen geworden.
Einens olchen Brand hat Konftantmopel seit 1870
nicht mehr gesehen .

London, 24 . Juli . Wie aus Lissabon gemel¬
det wird, steht in der Nationalversammlung ein Ge¬
setz gegen die Sozialisten zur Beratung .Alle Verschwörer, deren man habhaft wird , sollen in
die portugiesische Kolonie Timur (Sundainseln )
deportiert werden . Die Hcmptführer sollen erschossenund ihr Eigentum beschlagnahmt werden, um das
Auswandern wohlhabender Familien aus Portugal
zu verhindern . Alles Eigentum von Familien , die
nicht mindestens 6 Monate in Portugal zubringen,
soll mit einer Steuer von SO Prozent belegt werden.

London, 24 . Juli . Die Rüstungen der per -
sischenRegierung dauern fort . In den nächsten
Tagen sollen zwei Expeditionen gegen den Bruder des
Schahs abgesandt werden. Außerdem wird aus Jspa -
han gemeldet, daß 3000 Bachtiaren organisiert wur¬
den. In Schi ras sind SO hervorragende Personen
verhaftet worden. Die Regierung drohte, die seitder Revolution 1S0L in den Gefängnissen befindlichenTurkmenen hinrichten zu lassen , falls die im Ge¬
folge des Exschahs befindlichen Turkmenen sich an dem
Vormarsch gegen die Stadt Teheran beteiligen sollten.

Petersburg , 24. Juli , lieber die Revolution in
Persien heißt es u. a. in russischen Blättern :
Sermandfchah hak sich für den Exschah erklärt
und rüstet 500 Mann für ihn au». In Schiras ha¬
be» sich Anhänger de» Lxschah in der Nordstadt be¬
festigt. Der Seneralgonvernenr droht m» einem
Bombardement .

Madrid , 24 . Juli . „El Liberal" meldet, Latz der
gestrige Ministerrat beschlossen hat, eine Aende-
rung in der spanischen Marokko Politik

in El Ksar auf absehbare Zeit nicht eintreten zu las¬
sen und Frankreich zu versichern , daß Spanien für die
französischen Staatsangehörigen in El Ksar den
Schutz übernehme .

Ars mio Sas.
Das Dienstmädchen mit den drÄ Vorname«.Wien wird uns geschrieben : Die Hausfrauen

wie ein Prozeß schreibt , mit den
immer größere Schwierigkeiten. Die Di« stmä2 ^
haben jetzt ihre Persönlichkeit entdeckt und
energisch daraus , daß diese auch respektiert wird, 2
nicht selten in einer Form , die geradezu das
herausfordert . Nichtgrundlos haben sich ja bereis ?
Witzblätter der Ansprüche unserer Dienstboten ^
genommen. Das Aeußerste leistete aber ein Di««
Mädchen mit dem Familiennamen Schmidt
drei Vornamen Anna , Maria , Luise. Diese ^Vornamen waren der Grund dazu, daß sich ^
einigen Tagen die Herrin ruck> das Dienstmäd «̂als Beklagte und Klägerin vor Gericht
standen. Das Dienstmädchenwar nämlich bereits ^
Tage nach dem Dienstantritt von ihrer Herrin piẑ
lich entlassen worden und klagte auf Auszahlung z?Lohnes und des Verpflegungsgeldes. Der Grund ^folgender: Man war in der Familie der DienA
Herrschaft übereingekommen, das Mädchen mit dew
letzten ihre drei Vornamen , also Luise, zu rufen.
konnte Mer gut rufen, denn Luise kam nicht,
die holde Küchenfee von ihrer Herrin zur Rede g«stMwurde , erwiderte sie sehr schnippisch, daß st«
das Recht habe, mit ihrem richtigen und
Namen genannt zu werden. Die Herrin erwid^ihr , daß nach dem polizeilichen Ausweis ihr der
Luise zustände, mit dem sie auch gerufen worden u ,Luise war damit aber nicht einverstanden, fanden,erklärte, daß sie gewohnt sei, mit ihren drei Vor-namen , Anna , Maria , Luise , genannt zu werden und
auch hier darauf bestehen müsse . „Wie," fragt« ^
Hausfrau ganz ungläubig , „mit allen drei Vornamen
soll ich sie nennen ?"

„Jawohl , Mt allen drei
namen , die ich besitze," erwiderte mit kalter Ruh« tzj,Beherrscherin der Küche. Der Gerichtsvorsttzende
suchte ihr klar zu machen, daß dies doch ein r«chunbilliges Verlangen sei, und fragte sie nach den,Grunde ihres eigentümlichen Verhallens . Die Kochsterwiderte darauf , daß es sich erstens sehr vorrieh,
anhöre, wenn man mit drei so schonen Vornamen
angeredet werde, und daß sie zweitens der Wällstder Herrschaft begegnen wolle , die meistens den Dir ,nerinnen irgend einen beliebigen Vornamen gebender ihnen geläufig ist und mit dem sie alle istx
Dienstmädchenbedenken . Während ihrer sechsjährigen
Dienstzeit habe sie 52 verschiedene Stellen gehabt (y.In diesen 52 Stellen sei sie bereits mit 36 verschie¬denen Vornamen beacht worden . Es sei geraäzu
unglaublich, welche Vornamen sie über sich ergehen
lasten mußte. Einmal sei sie sogar Hyazinth« ge¬nannt worden . Dann habe sie sich oorgenomme», ener¬
gisch darauf zu bestehen , daß ihr chre eigenen Bor¬
namen zugebilligt werden und davon wolle sie auchunter keinen Umständen abgehen. Wer sich ihrem
Wunsche nicht fügen wolle, der könne auch nicht ver¬
langen , daß sie bei ihm in Stellung sei. Auf diese
schöne Rede hin entschied der Richter, daß sie aberdann nicht verlangen könne , daß man ihr Gehaltund Berpflegungskosten zahle. Sie wurde demgemäßauch mit ihrer Klage abgewiesen und behält, wie der
Richter sarkastisch bemerkte , als einziges Aequioalem
ihre drei Vornamen .

Funkentelegraphie zwischen Paris und Afrika.Das französische Kolonialministerium plant eine
direkte radiotelegraphische Verbindung sämtlicher afri¬
kanischen Kolonien mit Paris . Eine französischeStation ist bereits in Monrovia , der HauptstadtLiberias , im Bau , eine weitere auf Kvnakry. Andere
Stationen sollen die ganze Westküste entlang gelegtwerden. Ferner erhall Oran eine Station in Cäomb
Bechar, das wieder mit Timbuktu Verbindung er¬
halten soll. Sobald als möglich soll jetzt eine starke
Funkenstation auch in Abecher Wadai als Zentrale
für die afrikanischen Kolonien errichtet werden.

Briefkasten.
L . ln Rüppurr . Das letzte Eisenbahnunglück in

Heidelberg fand am 7 . Oktober 1900 statt. (Ein Druck¬
fehler hatte 1910 daraus gemacht .)

Für Aufbewahrung von unverlangtenZusendung»
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Me Zorbacher Murgbriilke.
(Bened . Schwarz .)

Die billige und praktische Reisegelegenheit, welcheuns durch die im vorigen Jahre eröffnet« Eisenbcchn -
strecke Weisenbach —Forbach-Gausbach geboten wird,veranlaßt manche Leser des „Tagblattes "

, sofern er
es noch nicht getan hat , einmal im Verlaufe des
Sommers einen Ausflug ins schöne Murgtal zu
unternehmen und namentlich dem Hinteren Teile des¬
selben einen Besuch abzustatten . Wenn der Restendeauf der Endstation Forbach-Gausbach den Zug ver¬
lassen und der Naturschönheit, die sich hier dem Augebietet, die wohlverdiente Bewunderung gezollt hat,wird er seine Schritte dem Dorfe Forbach zuwenden.
Gleich in nächster Nähe der Station überschreitet er
eine neue eisern« Brücke , die sich in einer Höhe von
23 Meter über die Murg spannt . Von dieser Brücke
aus fällt der Blick auf eine zweite aus Holz gebaute
Brücke , die sich eine kurze Strecke oberhalb über den
Fluß spannt. Dieser wird der Restende ebenfallseinen Besuch abstatten. Staunend steht er vor dem
massigen Holzbauwerk und hat wohl kaum eine
Ahnung, welche Mühe und Arbeit und unter welchen
Hindernissen der Bau dieses Werkes vor bald 150
Jahren vollendet worden ist.

Im Großh . Gsnerallandesarchiv hier befinden sichunter den Llkten der Gemeinde Forbach einige Fas¬
zikel, welche mancherlei Aufschluß über die Brücke
geben. Da ist vor allem ein Bericht des markgrüslich -
badstcheu Amtsvogts Matthäus von Hache in Gerns¬
bach an die markgräflichen Räte in Baden vom9 . März 1571 , in welchem mitgeteilt wird, daß di«
seitherige Brücke zugrunde gehe, und man an denBau einer neuen denken müsse . Die Schultheißendes Forbacher Kirchspiels , also die von Forbach,Gallsbach und Bermersbach, hatten nach Baden eine
Bittschrift gelangen lassen wegen . Wiederbauung der
Bruckhen " . Im Jahre zuvor (1570) hatte ein „über¬
schwänglich groß Gewässer " die Murgbrücke bei
Reichenbach , Roch (Württemberg ), Forbach , Wei¬
senbach, Ottenau, Gaggenau und Kuppenheim zer¬stört. Der Gernsbacher Amtsvogt von Hache , dem
auserlegt worden war , diese Brücke wieder Herstellen

I «

zu lasten, hatte dann bei den Meistern des Zimmer¬handwerks Umfrage gehalten, ob keiner da sei, dereine Brücke bauen oder ein Muster zu einer „reißen "
könnte . Zwei hatten dann Pläne vorgelegt: aber
„meines Bedrückens "

, so schreibt der Vogt, „nicht wie
ich und andere solche Brucken zu Augspurg gesehen ".

Die Folge des Vogtbrrichts war , daß der Grafvon Eberstein einen Meister nach Augsburg schickteund ihm ein Schreiben an seinen Schwager, den
Grafen Fugger , mitgab, „uff daß man ihn solcheBrucken dort möchte besichtigen lassen "

. Dieser Mei¬
ster kam dann mit Plan und Modell von Augsburg
zurück. Es handelte sich nun gerade bei der For¬
bacher Brücke darum , den rechten Platz ausfindig zu
machen . Das war wegen den ziemlich hohen fel¬
sigen Murgufern nicht leicht. Ws man sich dann doch
endlich wegen der Platzfrage geeinigt hatte, kam die
Geldfrage ins Dordertresfen. Die Kosten für die
Ausführung des Augsburger Modells für eine Drücke
bei Forbach wurde auf 300 Gulden taxiert . Das
war den Gemeinden Forbach, Gausbach und Bermers¬
bach, welche die Kosten zu tragen hatten , zu viel und
sie warfen dem Vogt vor, er wolle sie um ihr Ver¬
mögen bringen. Einige Bürger erklärten, sie würden
die Brück« selber um ein Billiges so bauen, wie sievon alters her gestanden hat.

Dies« Widerspenstigkeit oder Widerwilligkeit gegeneine „moderne" Augsburger Brücke brachte den Vogtin Harnisch und er schrieb unter anderem an den
Markgrafen : „Am Vermögen sei es den Forbachernnit gelegen: kein Dorf im ganzen Thal , auch di« Stadt
Gernsbach selbst, könne besser einen gemeinen Bau
tun als das Forbacher Kirchspiel . Sie haben die
besten Wälder, die sie allerdings unnötig verhauen ,
verschwenden , versetzen und dermaßen darin Haus-
Hallen , daß ich es als Amtshalter nit länger zu¬
lasten kann . Aus den Wäldern nehmen sie jährlichüber hundert Gulden ein, die sie verschwenden oder
verbankettieren oder unter sich teilen. "

Nach manchem Hin- und Herberichten blieben die
Forbacher Sieger im Streit , und der Vogt erhieltunterm . 5. April 1571 von den Räten in Baden dieAntwort , daß sie das Begehren der Gemeinden nicht
abschlagen könnten, und den Besehl, daß er die Brücke

zu Forbach „der vorigen gleich machen , aber sie aufs
best und stärkst anfertigen lasse."So kamen die Forbacher anno 1571 um ein Kunst¬werk — denn ein solches wäre eine AugsburgerBrücke gewesen —, aber zu einer neuen Brücke .Wie lange die 1571 gebaute Brücke gestanden, ist
nicht aus den Akten zu ersehen : nur hin und wieder
finden sich Nachrichten , wie alljährlich Reparaturennötig waren , um sie instand zu halten. Cs ist wohl
cmzunehmen, daß es noch dieselbe Brücke war , welche
Markgraf Karl Friedrich, als er im Jahre 1774 dem
Dorfe Forbach einen Besuch abstattete, passierte .Bei dieser Gelegenheit bemerkte der Landesfürst, daßdie Brücke „sehr schadhaft und gefährlich zu passieren
sei" . Das gab Veranlassung, an den Bau einer
neuen Brücke zu denken .

Es muß hier bemerkt werden, daß die alte Brückeeine Hängebrücke war . Für Anschaffung der Kettenund „Sailer " wurden von Zeit zu Zeit aus den Ge¬
meindewaldungen Stämme verkauft im Werte von
30 und oft bis zu 70 Gulden.

Ingenieur Lindemann in Karlsruhe erhielt 1774den Auftrag , Kostenüberschlag *) und Plan einer
neuen Brücke vorzulegen, und es wurden Verträge mit
Maurer - und Zimmermeistern in Rotenfels, Karls¬
ruhe und Durlach ausgefertigt, als die SchultheißenAnton Wunsch in Forbach, Andreas Wunsch in Gaus¬
bach und Ferdinand Krämer in Bermersbach , welchedrei Gemeinden die Kosten des Brückenbaues zu tra¬
gen hatten , diesen dem Zimmermeister Johannes
Daselmeyer in Gernsbach, welcher ein hölzernes Mo¬
dell und Plan vorlegte, um 1000 Gulden übertrugen .Ueber den Bau selbst finden sich in den Dorfrech¬
nungen des Gausbacher Gemeindearchivs von 1776bis 1777 interessante Aufzeichnungen , auf die nicht
näher eingegangen werden soll. Gebaut wurde 1776bis 1778. Zimmermeister Daselmeyer hatte sich bei der
Uebernahme des schwierigen Werkes etwas verrech¬net : es wurden ihm nach der Vollendung, die durchden „Kunftmeister" Fafoldt geschah, noch 150 Gulden
weiter ausbezahlt, damit der gehabte Schaden nicht
allzu groß sei. Die Hauptschwierigkeit boten die har -

*) Derselbe betrug 2605 fl., darunter 1150 fl. allein
für Zimmerarbeit .

ten Felsen **) am rechten Murgufer , in welche eine
„Landvsste" gesprengt werden muhte . Mit unsäg¬
licher Mühe und Gefahr wurden die schweren Tannen -
und Eichenstämme, die heute noch unsere Bewunde¬
rung erregen, herbeigeschleppt . Manchen Tropfen
Schweiß und manches nasse Bad hat es gekostet, bis
alle Stämme und Balken so kunstvoll ineinander ge¬
fugt waren , daß sie sich selbst gegenseitig Mt dem
eigenen Gewicht stützten .

Im Jahr 1809 bekam dann die Brücke ein neues
Dach, ein Schindeldach , wie wir es heute noch sehen.

Die Kosten lagen den drei Kirchspielsgemeinden
zu Last und wurden auf sie nach dem Verhältnis der
Bürgerzahl verteilt . Eine Entschädigung wurde den
Gemeinden später dadurch zuteil, daß sie ein Drittel
des von der Brücke erhobenen Brückengelds aus¬
bezahlt erhielten.

Mit den Jahren ist an der alten Forbacher Holz¬
brücke manches morsch geworden: der Bewohner
von heuzutage, welcher die schöne neue Bogendrücke
benützt , würdigt das alte Bauwerk kaum mehr eines
Blickes , und die Zeit wird nicht fern sein, wo sie
zum allen Eisen geworfen wird . Der Geschichtssreundaber steht stumm an dem Denkmal vergangener
Tage und bewundert die Tatkraft und den Fleiß der
Altvordern , die mit wenigen und geringen Mitteln
und Werkzeugen Großes und Schönes geschaffenhaben unter Entbehrungen aller Art .Die alle Holzbrücke aber , so einsam sie jetzt drun¬
ten steht an der Murg , sie könnte erzählen von ver¬
gangenen Tagen , von den Zeiten, wo über sie >"
den 1790er Jahren die Franzosen gezogen sind , u"°
wie ihre Balken gedröhnt haben anno 1814 unter dem
Hufschlag der russischen Husaren und österreichische "
Feldjäger, wie an ihren beiden Enden im
Sommer Militär und Bürgerwehr Posten gefdund wie seit mehr als einem Ährhundert sie d»
Verkehr friedliebender Bürger und schwer arbeitend «
Menschen vermittelt hat und noch manches andere
mehr.

Halten wir sie also in Ehren , solange sie noch V
Dasein stiften darf.

**) Für Sprengpulver mußte die Gemeinde Gaur¬
bach im Jahr 1777 Mein 80 fl. bezahlen.
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Vormmige « »

HkrMastsmhssN .
« orholzstrsfte 28 ist eine hoch-

Parterre - Wohnung , be-
7 Zimmern , Küche,

Ilie 'immer , Badezimmer , große
- «L -> Kellern . 2 Mansarden ,

Licht und Etagm -Warm -
heizung . wegen Wegzugs auf

zu vermieten . Näheres
in-aße 8 , parterre .

Saiserstratz «, Lcke Lreuzfir . 9. ist
Helle, freund ! . 8 Zimmerwohnung
mit Balkon , Küche, Mansarde und
u . 2 Kellern auf 1 . Okt. zu vermie¬
ten . Näheres daselbst im Laden .

Woh « « ng z« vermieten .
Tlowacksanlage IS ist der 2 . Stock ,

bestehend aus 8 geräumigen Zim¬
mern , Bad , Veranda , Balkon und
reichem Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst im
3 . Stock.

Weiubrrnrmstraße 13

ist auf 1 . Oktober eine schöne Herr -
schasiswshnung (Hochparterre ), von
6 großen Zimmern . Bad rc ., mit

Urlmkir Mmnmrrkz «

Telephon 413.
WohuungSnachweiS , Vermittlung für Mieter und Vermieter
Wohnungsaufnahme in den in der Geschäftsstelle aufliegenden

Wohnungslisten für Mitglieder und Nichtmitglicdrr .
Derselbe erscheint jeweils am 1. und 15. eines Monats .

Telephon 413.

berauSgegeben vom Grund - mid Hausbesitzer-Verein
Karlsruhe , e. B ., wird an alle Interessante « gratis
abgegeben im Bureau Herrenstraße 48 , im Kontor
der Buchdruckerei I . I . Reiff , Markgrafenstr . 46 , u.
in 40 durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.
Ein Inserat bis 6 Zeilen auf der 1 . Seite mit Um¬
rahmung kostet 25 A , in der alphabetischen Reihen¬
folge ersvlgt dir Aufnahme für Mitglieder kostenlos.

Herrschaftswohmmg
8 — 9 Zimmer mit reichlichem Zubehör wegen Versetzung zu ver¬
mieten. Näheres Bunsenstraße 11 im Friseurgeschäft. (Straßen¬
bahnhaltestelle.)

mieten .

Wrtßraßk 8
I ist im 2. Stock eine schöne

ßttkMimhiW
I von 7 geräumigen Zimmern
s mit Balkon , Küche, Speise -

unmer , Badezimmer,zwe -
. Mansarden nebst rerchlrchcm
Zubehör event . mit Stallung
sofort oder später zu ver¬
biete « . Näheres nn Haufe
parterre.

Belfortstraftc 8 ist der 1 . u . 2 . Stock
^ >7b

-

^ ai
"

ĵ ko^ r zu vermieten . Näheres

EL —

« -stn ehemaligen Hotel Tann -
Mer , Kaiserstrafte 14 « ,
3 Treppen hoch , ist eine modern
«rsgestattete, herrschaftliche

Wohnung

MN V Zimmer » , Küche, Bad ,
Mansarden rc., elektr. Licht und
Zentralheizung auf sogleich
m vermieten . Ferner sind
un gleichen Hause nach der
Karlstraße S Räum « zu
Burea «zwecken zu vermieten .
Näheres RÜppurrerstr . iS ,
Bureau.

Herrenstraße 34
ist dir Herrschaftswohnung im
Stock , 8 Zimmer . Küche, Dorra

zu vermieten . Näheres in
Herderschen Buchhandlung .

Landhaus zn vermieten .
In Welschnenrent , Schulstr . 4

ist ein schönes Haus , mit eingezärmte
Garten , 6 Zimmern Küche, groß
Kellern sofort zu vermieten .

Näheres bei I . Müller , Karksruk
Karlstraße 6 ._

5 Zimmerwohmmg .

Bad rc. auf sogleic
mieten . Näh . im 1 . <stock daselbst.

81 , ist eine Woh -
» W von 7 Zimmern mit reichlichem
Mchör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok-
»ger zu vermieten . Näheres parterre .

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
! bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie

i reichlichem Zubehör , elektr.
i und Gas , per sofort zu ^
nwten. Näh . Waldstr . 13,

! k>. Stock, bei Schneider .

Belfortstraße 6
ist eine Wohnung von 6 Zimmern
«. Zugehör auf 1 . Okt. zu vermie
du . Auskunft ein « Trep pe hoch.

Parkstr . IS ist die Wohnung , eine
Treppe hoch , von 6 Zimmern , nenzeitl.
« »gestattet , auf 1 . Oktober zu oerm .
Sicheres daselbst, parterre .

Westendstrafte 14 ist der 2 . Stock
von 6 schönen Zimmern , mit Bal¬
ls«, Bad , 2 Kammern , 2 Kellern ,
2Klosetts , Beranda , Waschküche
« b Trockenspeicher auf 1 . Oktober
E1 . September zu vermieten . Ein -
Mcheii zwischen 11 und 4 Uhr . Näh .
Brterre.

krlrgstrahe 127 . 2 Treppen hoch,
D eine schöne Wohnung in freier
« ge von 6 oder 7 Zimmern , groß ,
« ckkon, Veranda , Bad und allem
Zubehör , evtl , mit Gartenbenützung ,
« gen Versetzung auf 1 . Oktober
« . früher zu vermieten . Näh . part .

Lriegstrahe 118 » 1 Treppe hoch,
V eine schöne 6 Zimmerwohnung
Vit samt!. Zubehör auf 1 . Oktober
P vermieten . Anzusehen von 3 bis
4 Uhr Werktags . Näheres parterre
« . beim Eigent ., Hirschstraße 31 .

. Parkstratze 27
VHochpartene eine schöne Wohnung«

^ 6 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda ,^ Vvsekammer , Radfahrraum rc. weg-
MgUalber des jetzigen Mieters mif
^ „Oktober oder früher zu vermieten .
MereS Kerrmstraße 48 im Büro .

tziktoriastraste 18 Hl per 1 . Ok -
« « ». er .

Hkrrschgftsvchmz
? Zimmer » Küche, Speisekammer ,
Mezimmer , 2 Mansarden , 2 Keller ,« tterantenaufgang . Anzusehen zwischen
^ 1 Uhr und 3 —5 Uhr . Näheres
j? .Frau Ingenieur Hepp , Boeckh-
lkrsße 26 III .

Aa WcnWr.
O die Parterrewohnung , 6 Zim¬
mer , Küche , Bad und Zubehör ,

elektr. Licht , Zentral hetz. ,
um renoviert , per 1 . Ort .

früher zu vermieten . Preis

- K . Will, . 1I <»Lr» » un .
« mrrftraße 69 . Telephon 1752.

4 Zimmern mü>
tober , event. eine 8

10 bis 5 Uhr .

Zu erfragen parterre daselbst.

2 Balkons , Fremdenzimmer

vermieten .

lf rveetz .
von 10 bis S Uhr .

eine schöne , geräumige Wohmim
5 Zimmer « mit Badezimmer
reichlichemZubehör per sogleich zi _
mieten . Näheres im 3. Stock daselbst.

kUanprechtstratze 9 ist versetzungs¬
halber der 3. Stock von 5 Zimmer »
Küche, Bad , Ballon , Mansarde rc
per 1 . Oktober zu vermieten . Nähe¬
res daselbst oder im 2. Stock .

Iollystratze 16. gegenüber

od . später zu vermieten . Näh ,
im 1 . Stock von 11 bis S Uhr .

Sofienstratze 81 ist

Zu erfragen daselbst im Laden .

2 Kellern und Mansarde ,
daselbst im Laden.

Nokkstraße 10 ist wegen Der
setzung des Mieters der 1 . Stock ,
besteh , aus 5 Zimmern , Bad , elektr .
Licht u . elektr . Treppenbeleuchtung ,
nebst reichlichem Zubehör , aus so¬
fort oder später zu vermieten . Nähe¬
res im 3 . Stock daselbst oder Lin -
denplah 11 , Mühlburg . Tel . 3086

Schöne 5 Zimmerivohrmng
Kaiserstr . 38, 3 . St ., mit 2 Mans ., 2
Kellern , wegszugshalb , per sof . od.
1 . Okt . billig zu vermieten . Näheres
3 . Stock.

Aähringerfiraße 24 ist der 3 . St .,
bestehend aus 5 Zimmern , großer
Küche und Kammer , auf 1 . Oktbr .
an saubere Leute zu vermieten .
Auch kann gut an Herren vermie¬
tet werden . Zu erfragen im 2. St .

Rcdteiibacherftraße LI ist auf
1 . Aug . oder später eine schöne Hoch-
parterrewohniingvon 5 groß . Zimmern ,
Bad nebst Zugehör zu vermieten . Ein¬
zusehen von 11 bis 1 Uhr. Näh . beim
Eigentümer : Weinbrennerstraße 13.

Lurlacher Allee 15 ist
der 4 . Stock mit 5 Zimmer » ,
Bad « nd reichlichem Zubehör in
herrschastl . Ausstattung auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst . 1 . Stock .

Groß« 5 Zimmer -Wohuung.
1 . oder 2. Stock , mit Bad und reich !.
Zubehör , in schönsterLage der Westend-
traße , auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Westendstraße W , 1 . Stock .
Biktoriastrafle LS ist im 2 . Stock

eine freundliche, zonnige Wohnung von
5 Zimmern auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im 4 . Stock.

Waldstr . 60 ist die Hochparterre -
wohnunz von S Zimmern » Küche u .
Zubehör wegzugshalber auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen
im 3 . SWS .

Kronenstrafte 8 ist im Vorderhaus
«ine Parterrewohnung von 5 Zimmern ,

, Küche, Keller und Zubchör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfr . Seitenh . rechts.

l - Durlacher Allee 23 s ist eine
e. schöne 5 Zimmerwohnung mit Veranda ,
r Badez . und reicht . Zubchör auf 1 . Ok-
r tober zu verm . Preis 740 *4!. Näh . pakt .

Schöne 5 Zimmerwohnung , im
2 . Stock der Durlacher Allee , ohne

. Vis -a -vis , mit Balkon , Veranda .
Badezimmer , Küche , 2 Keller , 2
Mansarden , der Neuzeit entsprech .

* eingerichtet , mit Koch- u . Leuchtgas" versehen , aus 1 . Oktober zu vermie¬
ten . Zu erfragen Rudolfslratze 31,

' parterre , links .

Wllk s md k Zimmr -

WMM
>, . .
. m der

g Schttmannstvatze
- preiswert zu verm . Näh . Friedrichs -
' platz 10, parterre und Ettlingerstr . 9,
^ 1 Treppe hoch.

> Achr - Me V , :
) ^ schönste Lage , eine Treppe hoch,
'

^ Wohnung von 5 Zimmern mit >
reichlichem Zuhehör auf 1 . OK .

' ^
zn vermstten . MH . im Blumen - >

I ^ laden . Anzusch. von 2 bis 6 Uhr . >

Adlerstr . 2 ,
2 Treppen hoch,

nächst dem Schlotzplatz , ist per 1.
Oktober - . I . eine hübsche

5 Zimmerwohnung
nebst Zubehör zu vermieten . Näh .
z» erfragen Schlotzplatz 7. parterre ,
im Bureau .

SknMBmtzW .
Beiertheimer Allee 5 ist eine

schöne Hochparterrewohnung von fünf
Zimmern , Bad , Küche, zwei bis
drei Dachzinrmern , 3 Kellergelassen,
Veranda (mit Vorgarten ) und Garten¬
park ans 1. Oktober d . Z . zu ver¬
mieten . Näheres nebenan Nr . 7 beim
Hauseigentümer .

T Zimmerwohnung,
nächst dem Mühlburgertor ,
in gutem Hanse , mit Erker ,
Bad , reichem Zubehör . Zu
erfrage « Lrsfirrgstraftc 1 ,
parterre .

-- -- > > . —— —

Kaiserstraße 40 ! ! !
hübsche 5 Zimmerwohnung mit allein
Zubehör , schön hergerichtet, auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres bei
Ün . Koellrentter daselbst.

Zu vermieten

s Zimmerwohmmg nebst Zubehör
im Erdgeschoß des Hauses Hirschstr. 6
(links der Einfahrt ) auf 1 . Okt . d. I .
Angebote sind an Grotzh . Bezirksbau¬
inspektion Karlsruhe zu richten.

Kaiserstraße 110
eine Wohnung im 4. Stock von 5 Zim - ,
mern mit Zubehör auf 1. Oktober zu i
vermieten .

Uorkstratze 3

5 Zimmerwohnung im 2. Stock mrt
'

Bad und reicht . Zubehör ist sofort '
oder 1 . Oktober zu vermieten .

Friedenstraße 10 z
ist auf 1 . Oktober eine schöne , neu §
hergerichtete Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst Zubehör im 2. oder 3. St . t
zu vermieten . Näh . Frndenstraße 10,
2. Stock . Besichtigung von 10 bis 4 Uhr . *

LP « e ZKmttWhsüsg r

nebst Zubehör im 3 . Stock, Hirsch- 7
straße 45 , per 1 . Oktober d . Js . zu ^
vermieten . Näheres daselbst bei Al¬
bert Maeyer , Malermeister .

Karl Friedrichftraße LS
ist im 2 . Stock eine schöne

S Zimmcr Wohnnrrg
mit Zubchör auf 1 . Oktober oder -
früher zu vermieten . Auch können ri
im Hinterhaus , ebener Erde , ^
Helle Lagerräume dazu abge-

"

geben werden .
Zu erfr . Frau 8 . Berthold » 2

im Laden . L

Kaiserstr . 481
ist eine schöne 5 Zimmerwoh - 8
» nug mit Balkon , Bad , 2 Man - »
sarden und sonst . Zubchör per »
1 . OKobcr für 800 »4! zu ver - 8
mieten . Näheres parterre im 8
Schuhgeschäft. 8

I

Wohnungen
zu vermieten .

Hübschstrafte 5 , 2 . « . » . Stock ,
je 5 Zimmer , Küche , Bad ,
Beranda . Mädchen - u » d Dach¬
kammer rc . mit Gas und elektr .
Beleuchtung per sofort ;

Weinbrennerstrafte 1L , 1 .»
L . und L . Stock , je Ü Zimmer »
Küche , Bad , Speisekammer mit
Balkon « nd Veranden , Zentral¬
heizung , Gas « nd elektr . Licht .
Grosser Garte « ist Vorhände «.
Beziehbar per 1 . Augnst oder
später ;

Ecke Weinbrenner - « nd
N h l a » d st r a ft e V Bicrzinnner -
wohnungen mit Küche , Bad
und Mädchenzimmer , Gas nnd
elektr . Licht . Beziehbar 1 . Ok
tober d . I . Näheres im Büro

« vfirnstratze 77 , Telephon « « 1.

i ZiMttMhlWk »
im Neubau Hork - Drais -
strafte mit Küche , Bad , Speise¬
kammer und allem Znaehörde
aus 1 . September oder 1 . OVober
z« vermieten . Näh . am Ne « ba »
«nd Marieustrafte VS .

Lessingfiratze 27 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung im 3 . Stock
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Augustastrafte ist eine Wohnung
von 4 geräum . Zimmern , Bad , Küche,
Veranda , Keller, Mansarde und sonstig.
Zubehör auf 1 . Oktober od. früher zu ver¬
mieten . Näh . Augustastr . 11, 1 . Stock .

Körnerstrafte SV , parterre , ist eine
schöne , geräum . 4 Zimmerwohnung ,
mit Parkettboden versehen, auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres daselbst.

kriegstrahe 122 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres 2 . Stock lks.

EdelSheimstrafte S (Gartenvilla ),
ist eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Gartenanteil rc. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Zirkel 20 HI .

Karl -Wilhelmstrafte 4V » ist eine
schöne 4 Zimmerwohnnng mit Bad ,
Veranda und Balkon und sämtlichem
Zubchör auf sogleich oder später zu
vermieten . Näheres im 1. Stock bei
Kanffman «.

Ecke GabelSberger - nnd Drais¬
strafte ist noch eine Wohnung , parterre ,
bestehend aus 4 Zimmer », Küche
mit Speiseschrank, Veranda , 2 Kellern ,
Bad , Mädchenkammer usw . , am sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Aorkstraße 41 , Büro (Telephon 524),
oder Augartenstraße 82 (Telephm 1696).

Lesstngftrafte 4S , nächst der Krieg¬
straße, ist der 2 . Stock, bestehend aus
4 schönenZimmem mit Balkon , 1 Man¬
sardenzimmer , .Küche , 2 Kellern ans
1 . Oktober zu vermieten . Näh . part .

Luise » strafte 75 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , Mansarde
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

kaiserstrabe 173 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern .
Küche und Zubehör

'
sofort oder spä¬

ter zu vermieten . Näh . im Laden
Welhienstrahe 17 ist eine 4 Zim -

mekwohnung im 2 . Stock , mit Bade¬
zimmer u . sonst . Zubehör auf so¬
gleich od . später zu vermieten . Näh .
daselbst im 1 . Stock oder Werder¬
straße 39 , 2 . Stock.

Lnisenstrafte 38 ist im 9 . Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmer »
und Zugehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 im
Kontor .
Humboldtstrafte 17 ist eine schöne

4 Zimmerwohnnng mit Balkon ,
Erker auf sogleich oder später zu
vermieten.

Hnmboldtstrafte 17 ist im 2. Stock
schöne S Zimmerwohnnng zu
vermieten . Näheres Veilchenstraße ? .
Lnisenstrafte 2 , 3 . Stock , schöne

4 Zimmerwohnung mit Küche , Keller
und Mansarde wegen Versetzung auf
1 . Oktober an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres daselbst.

Nokkstraste S ist im 2 . Stock eine
sehr schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Speisekammer , Balkon , Beranda
und Gartenanteil auf 1 . Oktober au
ruhige Familie zu vermieten . Näheres
Rankestraße 6, 3 . St . Telephon 2639 .

Sommerstrafle 8 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
Badezimmer , Küche, Mansarde und
Keller auf 1 . Oktober zn vermieten .
Näheres Morgenstraße 27 , parterre .

Eme ^Ziulmerwohilsng
mit sämtlichem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zn erfragen Winter - ^
st rafte 41 im 2 . Stock._

Schöne
4 Zinrrnerwoh « « » g

nebst allem Zubehör auf sogleich od .
später zu vermieten . Näh . Lessing-
stratze 14 , parterre .

im Hause Ecke Klauprechtstraße und
Brauerstraße 33 mit allem Zugehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 1. Stock oder wenn niemand
zu Hause im 4. Stock bei Frau Müller
und Marienstraße 63, Baubnreau .

Leopold strafte SS ist km Hinter¬
haus eine Mansardenwohnung von
S Zimmer « und Zubel -ör cm richige
Mieter aus 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst bei I . Bolz .

NLiMrrrrstr . 29 a

ist im 3 . Stock eine feine Woh¬
nung , neu hrlZerichtet , 4 Zim¬
mer » Balkon , Bad , 2 Mansarden ,
2 Keller , sofort oder auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Z « erfragen
Karl -Wilhelmstrcche 16 , 1 . Stock.

Marieustrafte 2L ist eine schöne

Näh . im 1. Stock daselbst.

Weinbrennerstmße 5V,
c>ckparterre,4 grofte Zimmer , Küche ,
iao , Speisekammer , Waschküche , Keller

und sonstiges Zubehör , auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Leopoldstraße 19 , parterre ._

WohmMMralieteil.
3m Neubau neue Sörnerstr . bei

der Weinbrenuerstr .» Haltestelle der
Straßenbahn , sind 4 u . 3 Zimmer¬
wohnungen m . Küche, Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer , elektr .
Licht u . Gas , Balkon u . Terrasse
mit Aussicht ins Gebirge Per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres im
Bau oder Voekheflraße ZI , 2 . Stock .

Schöne Wohnsng
4 —8 Zimmer , 1 . Stock , mit Bad
und sämtlichem Zubehör per 1 . Ok¬
tober d . Js . zu vermieten , auch für
Burcauzrveckc sehr gut geeignet. Nä¬
heres bei Albert Maeyer , Maler¬
meister , Hirschstratze 45 1̂ _ ^

Kchillerfirahe ZS ist eine Woy -

nung von 4 Zimmern . Bad , Man¬
sarde und sonstigem Zubehör iw
3 . Stock zu vermieten . Preis 680
M ark . Zu erfragen km Laden .

ZMstraße 8L
Wie 1 NmumiiW

mit Erker , Bad , Keller u . Mansarde
im 2 . Stock , sowie eine

Amakenstraße 37 sind im Hiuter -
ms des rechten Seitenbaues eine
»ohnung von Z Zimmern nebst

Küche u . Zugehör « . eine von 2
Zimmern , nebst Zugehör auf den
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Vorderhaus , 2 . Stock, oder beim
Hausverwalter H. AlenKs , Viktoria -
straße 4 , 2 . Stock._

Hnmboldtstraße 18 ist im 3 . Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Balkon .
Küche, Keller und Mansarde an
ruhige Familie auf 1 . Oktober zu
vermieten . Desgleichen sind zwei
2 Zimmerwohnungen Mit Küche u .
Keller auf 1 . Oktober an ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfragen im
Hause bei Herrn Friseur Lörcher
und Roonstraße 17, parterre links .

Eisenbahnskratze so . am Flieder¬
platz, ist in ruhigem Hause eine
schöne 3 Zimmerwohmmg mit Bal¬
kon u . Beranda an kleine , ruhige
Familie auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres im 2 . Stock links daselbst
oder Schützenstraße 68, 2 . Stock .

kriegstratze 83, 2 . Stock . Garten¬
seite, 3 Zimmer und Zubehör per
sofort zu vermieten . Näheres im
1 . Stock zwischen 10 und 6 Uhr .

Augustastrafte ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , geschl . Veranda ,
Keller, Mansarde ui» Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Augustastraße 11 I .

Werderstrafte 84 ist im 4 . Stock
eine schöne Wohnung , bestehend
aus S Zimmern , Küche , 1 Dach¬
kammer , 1 Kellergelaß , Abort iuuer -
halb Glasabschlutz , nebst sonstigem
Zubehör , per 1 . Oktober 1811 zu
vermieten. Näheres beim Hauseigen -
tümer : Beirrtheimer Allee 7 .

Winter strafte 18 ist eine Bakkon-
wohnung von 3 Zimmern mit allem
Jugehör auf 1 . LNober zu vermieten .
Au erfragen im Laben daselbst .

desgl . , mit Loggia , im 4 . Stock zu
vermieten . Zu erfragen im 2. Stock
bei E . Soll .

Schiverstratze so ist eine schöne
Gartenhauswohnung von 4 Zim¬
mern , Küche und 2 Kammern , nebst
Werkstätte oder Lagerraum zusam¬
men oder geteilt auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Luisenstraße 2
im Bureau .

Durracher Allee 17. 3 . Stock , Son¬
nenseite , ist eine freundl . 4 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör , Balkon rc.
auf 1 . Sept . od. 1 . Okt. zu vermieten .
Zu erfragen parterre .

Schöne4Zimmerwohn «« g
Zähringerstraße , im 3. Stock in
neuem Hans per 1 . Oktober zu
vermieten . Reflektanten belieben
ihre Adressen unter Nr . 5772 im
Kontor des Tagblattes nieder¬
zulegen.

Weitstenstrahe 1 . Ecke Sofienstr .,
ist im 3 . Mock links eine neuzeitlich «
4 Zimmerwohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reich ! . Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei F . Lacroix , Luisen -
strahe 2 im Büro .

Ariedenskratze 12 , 3 Treppen hoch,
ist eine freundliche , Helle Wohnung ,
nach Gärten gehend , bestehend aus
3 Zimmern , Mich« , Kammer . 2
Kellern , mit Gas und Wasserleitung
und Glasabschluß , an ruhige Leute
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nähe¬
res parterre .

zu vermieten .
Weltzienflratz « ist eine sehr

schöne 3 Zimmerwohnung z . Preis
von 400 auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
Kriegstrahe 156, Gartenhaus Part .

ist eine schöne S ZtnimekwohN « »«
aus 1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen im 1 . Stock links ._

je SS ist im 4 . Stock
eine schöne Mansardenwohnung von
3 Zimmern u . Zubehör , sowie Spei¬
cherkammer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Hinter¬
haus , 2. Stock.

Bachslrahe S<> 3 . Stock ist eine
schöne WohMMg von 3 Zimmern
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst 1 . Stock._

Rintheimerftratze 24 find 2 « nd
3 Zimmerwohnungen , sowie im 1 .
Stock 1 Zimmer mit Küche , der
Neuzeit entsprechend , mit Balkon ,
Veranda , Klosett mit Wasserspülung
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag , bei Herrn Heinrich VinkÄe ,
Schlossermeister , Wilhelmstraße 72,
1 Stock. Telephon 3011.

Nkademiestrafte SS , Hinterhaus ,
ist eine schöne geräumige Wohnung von
s Zimmern , Küche , Keller, Anteil an
Waschküche u . Trockenspeicher, mit oder
ohne Werkstätte, per 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näher es Vorderhaus , parterre .

4V » , Neubau , sind
tm 1 . , 2. u . 3. Stock schöne 4 Zimmer¬
wohnungen , im 4. Stock eine 3 Zimmer -
wohmrng , alle der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Philippstraße 14 im
4. Stock links oder Marienstraße 89
im 1 . Stock.

Kaiserstraftc , nächst dem Markt -
platz , schöne S Zimmerwohnung .
Vorderhaus , 3 Treppen , mit allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres bei Fr . Klett » Kaiserstraße 60
im Laden. _ _

Marieustrafte 6S ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche nebst
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock daselbst._

Eisenlohrstr . 41 . 4 . Stock , schöne
3 Zimmerwohnung , Bad , Küche,
Volk ., Veranda u . Zub . auf 1 . Okt.
zu vermiet . Näh . Kriegstr . 181, pt .

Schützenstrafte 84 ist eine Woh¬
nung von S Zimmern , Küche, Keller
nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu oer-
mieten. Näh , im Seitenbau , 2 . Stock .

Welyienstrafte 41 , 4 . Stock , ist
im herrschastl. Hause eine sonnige,
große 3 Zimmerwohnung mit Wasser¬
klosett und reich ! . Zubehör per 1 . Ok¬
tober an kleine Familie zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock.

Vahnhosslrahe 52 ist eine freund¬
lich« 3 Zimmerwohnung mit Küche,
Keller und Kammer auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Seitenbau »,
parterre .

11



3 und 4 Zimmer-
Wohnung"un Hause Körnerstraße 18, letztere zum

Preise von 650 ^ auf 1. Oktober zuvermieten . Näheres Marieifftras
Klanprechtstraftc23 ist im Seiten

bau , 1 . Stock, eine schöne 3 Zimmer
Wohnung nebst Zubehör auf 1
zu vermieten . Näh . Leopoldstr .

Gebhordtstraße 35, Beiertheim,
ist im 2. Stock eine große 3 Zimmer
wohnung, ohne Vis -q?vis, auf
Oktober zu vermieten . Nähe
Marienstraße 89, 1 . Stock.

Uorkstrafte 49 , Neubau,

Bad , Veranda und Zubehör auf 1. Ök
tober zu vermieten . Zu erfragen be
I . A . Klingenfnß » Wilhelmstr . 70,Telephon 2538 oder im Bau .

Schützenstrafte 14 IV ist' 3 Zinrmcrwohn . m . Küche u . Mi
1 . Okt . z. venn . Näheres im 2 . Stock.

Mansardenwohnung von 3 g
Zimmern mit Gas - u. Glasabschli
ordentl -, rilh . Fam . per 1 . Okt . zu venn
Zu erfragen Waldstraße 56 im 2 . Stock.

3 und 4 Zimmerwohnungen

Klober zu vermieten . Näheres da
«selbst im Bau od . b . Eigentum . Lud¬
wig kappler , Malermeister , Luisen -^straße 62, 2 . Stock . Telephon 2920.

Delfartflrohe 7 ist eine schöne
Zimmerwohnung , 1 Treppe hoch,

! im Seitenbau , auf 1 . Oktober zu
>vermieten . Näheres im Border -
jhaus , 2. Stock.

Amalienstraße 23
! ist auf 1 . Oktober zu vermieten eine
>Wohnung im Seitenbau , 2 . Stock » vonl3 Zimmern , Küche und Keller. Zu
erfragen daselbst im Laden .

Ecke Sofien- «. Gabelsberger
^strafte in freier , guter Lage sind auf1 . Oktober schöne 3 , 4 und 5 Zim-
merwohnnngen mit allem Zugehör

«zu vermieten . Ebendaselbst ist ein
i großes , Helles Atelier auf 1 . Oktober
Hu vermieten . Näheres Kriegstraße 152' im Bureau .

Maxaubahnftrahe 4S sind schöne 3
Zimmerwohnungen mit Mansarden
und Zubehör , ohne Vis - a -vis , per so
fort oder später zu vermieten .

j 3 Zimmerwohmmgen
Isind Amalienstraße , Ecke Waldstraße ,
(beim Stepbanplatz , in schöner, freier
Lage, 2 neu hergerichtete, sehr geräumige
Wohnungen auf 1 . Oktober oder früher
zu vermieten . Näheres Amalien -
ftrafte 25 s , 4. Stock.

krtzriyeiArch N.
5 . Stock rechts im Vorderhaus , Woh¬
nung, bestehend aus 3 Zimmern ,
Alkoven , Küche, Keller und Zubehör

per 1. Oktober 1911
zu vermieten . Näheres bei Rechts¬
anwalt Otto Geier , Kaiserstr . 100 .

DraiSstrafte 21 , Ecke Aorkstraße,ist eine Mansarden - Wohnung von3 Zimmern , Küche rc . auf 1. Okto-
ber zu vermieten . Näheres im Laden .

3 Zimmerwohnung
per 1 . Okt . Ludwig -Wilhelmstraße 11
ẑu vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock rechts. _

Zu vermieten
per sofort :

3 Zimmerwohnung mit Bad ,
Parkstraße ,3 Zimmerwohnung , Humboldt¬
straße 33 , 2 . Stock ;

per 1 . Oktober :
4 Zimmerwohnung Maienstr . 9 ,

parterre .
4 Zimmerwohnung mit Bad ,

Veranda , Garten , Parkstr .
5 Zimmerwohnung mit Bad ,

Parkstraße , 2 . und 3 . Stock.
Näheres Edelsheimstr . 7 , 3. St .

Rheinstratze 49
ist auf 1 . Oktober zu vermieten eine
hübsche Wohnung im 2. Stock von
3 Zimmern , Küche, Keller und Man¬
sarde. Näheres daselbst im Laden.

Herderstratze 9
! sind2Dreizimmer -Woh««ngen mit
Zubehör per sofort zu vermieten ,

j Zu erfragen Sofienstraßc 95 . _
Wohnung zu mmeten.

Adlerstraße 41 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . Nov .
zu vermieten . Näheres im Laden .

Mßrch 81
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Parterrewoh¬
nung, bestehend aus fünf
schönen Zimmer », Küche .Bad, ca. 33 qin großer
Terrasse nebst reichlichem
Zugehör, anfl . Oktober zn
vermieten . Einzusehen von
11 —1 und 3—5 Uhr . Nä¬
heres Hirschstraftc 94 im
Kontor.

Bachstratze32 , Ecke Schumann -
! strafte ist im 4. Stock eine schöne
! 3 Zimmer -Wohnung mit Bad und
! Zubehör auf sofort oder später zu
! vermieten . Näheres 1 . Stock bei Gelb

oder bei 8 . Kappler , Malermeister ,
1 Luisenstraße 62, Telephon 2920.

IS

z Maxaubahnftrahe 42
sind auf 1 . August oder später 2 und
Z Zimmerwohnungen zu vermieten .
Näh . Handwerkerschuhverein E . V.,

Steinstraße 23.

Als Wohnung od. Büro
3 Zimmer und Küche mit Koch- und
Leuchtgas per 1 . Oktober zu vermieten
Kaiserstraße 132 im Laden.

Ludwig -Wilhelmstr. 10
ist eine schöne 3 und 4 Zimmer -
Wohnung (1 Zimmer separat ) ack
1 . Oktober zu vermieten . Näheres3 . Stock rechts .

KnmrlßlHe 1. Mtertt,
3 Zimmerwohnung mit Zubehör

auf sofort oder später.
Näheres 2 . Stock .

Gerwigstr. 43
schöne, sreigelegene Z Jimmerwoh -
nung nebst Zubehör auf 1 . Okt . er.
billig zu vermieten . Näh . 3. Stock
rechts daselbst .

I Nettbau . I
I Gegenüber der Telegraphen - 8
I kaserne u . dem Fußballsportplatz DI sind schöne Wohn , von 3 Zimm . W
I mit od. ohne Bad u . reich!. Zubeh . 8
8 sof . od. aus l . Okt . zuverm . Näh . k
> Kaiserstr . 95,2 . Stock , oder Hotel 8
8 „ Sonne " , Kreuzstrahe . «

2 Zinlvrerwohmmg
nebst Zubehör , im Seitenbau , ist
auf 1 . Oktober zu vermieten . Preis
250 -K . Näh . Werderstr . 68, 4. St .

Waldstratze 33
ist auf 1 . Oktober eine schöne Woh¬
nung , 4 Treppen hoch , von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller an eine ruhige
Familie zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 2 . Stock .

Bürgerstraße g. Seitenbau, 2 . St .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Keller auf 1 . Oktober
an kleine Familie zu vermieten .

Bahnhofstrafte 12 ist im Hinter¬
haus eme Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, großem Keller , großer Man¬
sarde an anständige Familie per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst u . Schützenstraße 52 . Anzusehen
mittags von 12 Uhr an .

Scherrstrafte 2 ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche, Keller , auf 1 . August od . später
zu vermieten . Näheres Augarten -
traße 321 .

Angartenstrafte 15 , Seitenbau ,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im Laden daselbst.

Winterstraße 44c ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern u . Zubehör an kl., ruh . Fam .
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh . pt .

kronenslraße 41» Seitenbau, 2 .
Stock links ist eine schöne 2 Zim¬
merwohnung mit Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten . Näh .
bei Herrn Ioh . Wiedemann . Vor¬
derhaus , 3 . Stock, oder Brauerei
Heinr . Fels , Kriegstraße 115.

Leopoldskratze30, parterre , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Eckladen von 9 bis 12
und 2 bis 6 Uhr . Preis 380 -K .

Lachnerstraße 8 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Haizingerstrafte 7 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Zubehör per
1 . Oktober zu vermieten . Näheres da¬
selbst, Hinterhaus , parterre .

Schützenstrafte 54 , Seitenbau ,
2 Zimmerwohnungen auf 1 . Oktober
und im Vorderhaus 1 Zimmerwoh¬
nung sofort zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 3 . Stock.

Vismarckstratze ZZa ist im 4 . St .
eine Wohnung von 2 Zimmern » 1
Küche u . Keller auf 1 . Oktober an
1 oder 2 erwachsene Personen zu
vermieten . Näheres Bismarck¬
straße 33 , 1 . Stock .

Schöne Mansarden - Wohnung ,2 Zimmer nebst Zubehör per 1 . Ok-
tober zu vermieten . Reflektanten wollen
ihre Adresse unter Nr . 5825 im
Kontor des Tagblattes abgeben.

Schützrnstrafte 53 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 oder 3
Zimmern auf 1 . Oftober oder früher
zu vermieten . Zu erfragen 1 . Stock.

Zwei Zimmer (ohne Küche) mit
Gas - und Wasserleitung sind Klau -
prechtstrafte »3 im Rückgebäude zu
vermieten . Näheres Leopoldstr . 4 IV .

Sostenstratze 58 sind im Hinter¬
haus zwei Wohnungen , bestehend
zwei Zimmern , Küche , Keller ,
auf Oktober und die andere au
sogleich an kleine Fmnilie zu vermieten .
Näheres im Vorderhaus , 2 . Stock, zu
erfragen .

Kroneustrafte 25 ist eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden rechts .

Beim Kaiserplatz ist freundliche2 Zimmerwohnung an einzelne
Person auf 1 . Oktober in gutem , ruh .
Hause zu vermieten . Näh . Douglas¬
straße 11, pari .

Scheffelstratze 66 ist auf 1 . O5
tober eine schöne 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock

, Scherrstratze 18 ist im Hinterhs
eine schöne 2 Zimmerwohnung au
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen
im 2. Stock links , Vorderhaus .

Kaiser - Allee 29 ist eine kleinere
2 Zimmerwohnung nebst Zugehör , für
kleine Familie geeignet, aus 1 . August
zu vermieten . Näh . im 2 . Stock.

Luiseirstrafte 56 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1 . August oder früher
zu vermieten . Näheres Vorderhaus
5. Stock, oder Werkstätte.

Zähringerstrafte 23 ist eine Woh
nung von 2 bis 3 Zimmern , Küche
Keller , per 1 . Oktober billig zu ver
mieten . Näheres im Laden.

2 Zimmerw ohnung ,
Essenwemstraßc , per 1 . Äug . od . später
zu vermieten . Näh . Ludwig -Wilhelm -
straße 11 , 2 . Stock rechts.

2 Zimmerwohnung
und Küche an nur alleinstehende Person
sofort zu vermieten . Näh . Zähringer
straße 62 I .

Wne Z NlninttWjnnng
ist wegen Versetzung auf 1 . Oktober ,
eoentl . auch früher an ruh . Familie
zu vermieten . Preis 360 -K . Nähe ,
res Kurvenstrahe 23 , Kontor .

Augartenftraße 58
Zimmerwohnung im Hinterhaus ,2 . Stock, auf sofort :
Zimmerwohnung im Vorderhw
3 . Stock, auf 1 . Oktober .

!u erfragen Zähringerstraße 62,

mit Mansarden zu ver

Karlstvatze 6
Zimmer, Küche , Keller im Querbr . .,
>rt zu vermieten . Näheres im

Sostenstratze 91
Zimmern , Küche und Keller . Zu

Zirkel 29 ist im Seitenbau eine

,u vermieten ,
«selbst .

Näheres im 3 . Stock

Rüppurr.
Langestrafte 85 ist eine schöne

ugehör
. Okt .

Nebeniusstrafte 29 ist eine Ein-
mmerwohnung auf 1 . Oktober zu v>
lieten. Näheres 2 . Stock rechts .
Waldhornstrafte 54 , Vorderhaus ,

oder später zu vermieten -

Durlacherstrafte 57 ist eine Man

Lärlen unü Lokale

Laden
nmer in zentraler Lage , Ecke
Id - und Amalienstraße , aus sofort
vermieten . Näheres Amalien -

Laden
Humboldtstr
oder spät«
Heimstraße

Friedrichsplatz 11
ein Laden mit 2 Schaufenstern

ist großem Kontor zu vermieten ,
e Lokalitäten eignen sich besonders

Bureanzweae. Näheres bei

Laden.
In Konstanz a . B .-See

ist in sehr guter Lage ein
großer , moderner Laden zu
vermieten . Beste Gelegenheit
zur Errichtung eines Filial -
geschäftes. Offerten unter
p. K . 4SS2 an Rudolf
Moffe , Karlsruhe.

Bureau
(2 Zimmer ) , 2 . Stock , Vorderhaus ,
Kaiserstr . 225 , per sofort zu vermieten .

Etkladen,
ein schöner, mit 2 breiten Schaufensternund Wohnung von 3 Zimmem ist au '
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Marienstraße 68 a , 2 . Stock rechts.

Adlerslraße 40 ist der Laden mit
Wohnung , in welchem lange Jahreein

Ariseurgeschäst
mit gutem Erfolg betrieben wurde
per 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erst , daselbst im 2 . Stock b . Krüger .

Bureau,
bestehend aus zwei großen
Zimmern , eine Treppe hoch,
nach der Straße gehend, per
sofort oder später zu vermieten .
I. . Moklsoklvgel

Kaiserstraße 173 .

Belforksiraße 7, Querbau , sind
schöne Zimmer , für Bureau oder
Wohnung geeignet , auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres bei F . Iren ,2 . Stock .

Geräumige , Helle

Werkstätte
sofort oder später zu vermieten :
Kaiserstraße 193/195 , Hinterhaus .

Werkstätte zu Vermiete.
Hirschstraße 28 schöne Helle Werk¬

statte , auch , als Lagerraum sehr ge¬eignet , billig zu vermieten . NäheresMaricnstraße 18 im 2 . Stock.

Werkstätte.
. Adlerstraße 28 ist sogleich oder spätereine Werkstätte zu vermieten . Zuerfragen parterre .

Werkstatt za vermieten .
Schühenslrahe 42 ist sofort oder

später eine kleine Werkstatt zu vermieten . Näheres im Laden .
Winkerstraße 27 ist eine 65 am

große , Helle Werkstätte mit Gas ,ebenso gr . Lagerleiter auf 1 . Aug .
zu vermieten .

Werkstätten,
große , Helle , trockene , in bester Lageder Stadt , sind per sofort oder später
zu vermieten . Auch für Lager¬räume geeignet , im ganzen oder ge-teilt . Werderstraße 11 , part .

3 schöne, Helle

Räume
für Werkstätte , Lager rc . ge¬
eignet , per I . Oktober zu
vermieten: Karl - Friedrich¬
straße 19 . Zu erfragen
bei Frau L. Berthold .

Werkstätte.
, Waldstrafte 46 ist eine Werkstätte ,crrca 45 gm groß , nebst sonstigenRäumlichkeiten , m welcher jahrelangeme Blechnerei betrieben wurde , instoder ohne 3 Zimmerwohnung aufOktober zu vermieten . Näheres imPavlerladen .

Fabrikväirme
und größere Keller nebst Stallung sindper 1 . Oktober oder früher zu ver-imeten : Kaiser - Allee 27 II .

S große . Helle

Räume
mit Hof,

für Werkstätte , Lager rc. ge¬
eignet, per sofort oder später
zu vermieten in Stern -
bergftraße 8 .

Maleratelier
z« vermieten .

Ecke Sofien - und Gabelsberger -
traße ist per 1 . Oktober ein schönes

Stallung
für 2 Pferde nebst Augehör per sofort
oder später zu vermieten . Näh . Jork «
straße 13 a , 2 . Sttxk .

Kunstmalers Rieger herqestellt, zu vermieten . Zu erfragen Kriegstraße 152,Bureau .

Lagerplatz.
Degenseldftraße ist ein ca. 700 gm
oßer eingefriedigter Lagerplatz perfort zu vermieten . Näheres Wald¬

hornstraße 14 im Kontor .

Automobil -
Raum oder Wagenremise , Lager¬
raum , Stallung , Werkstätte für ruh .
Geschäft, einzeln od. zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlage 11, xt .

Guk möblierte Zimmer
sind sofort mit od. ohne Pension zu
vermieten : Karlstraße 6, 1 Treppe .

Für Sodawassergesch iist einHeller
Raum mit Zementboden , Wasserleitung ,
Stallung , Heuspeicher sofort oder später
zu vermieten : Rheinstraße 10.

Adlerstraße 7 ist ein freundliches ,
möbliertes Mansardenzimmer an ein¬
fachen jungen Mann per sofort zu ver¬
mieten . Näheres daselbst im 2 . Stock
links .

Kroneustrafte 22 , 4 . Stock, nächst
der Kaiserstr . , ist ein möbl . Zimmer
zu vermieten . Auf Wunsch Klavier .

Akademiestrafte 71 freundl. ein¬
fach möbl . Zimmer in gutem Hause
billig zu vermieten . Näheres 2 . Stock.

Groftes, schön möbliertes Zim¬
mer, in der Nähe des Sonntagplatzes ,
an besseres Fräulein auf 1 . August zu
vermieten : Boeckhstraße 5 IV .

Einfach möbliertes Zimmer , nach der
Straße gehend, sofort oder auf 1 . Aug.
zu vermieten : Viktoriastraße 10, Vorder¬
haus , 4 . Stock.

Lammstraße 5 , eine Treppe , ist ein
gut möbliertes Zimmer an besseren ,
soliden Herrn , Kaufmann od . Beamten ,
zu vermieten .

Kaiserstraße 5 ist ein gut möbliertes
Mansardenzimmer sofort zu vermieten .
Zu erfragen eine Treppe rechts.

Ludwig -Wilhelmstrafte 5 , 3 Tr.,
sind 2 hübsche, gut möbl . Zimmer ,
zusammen oder geteilt , an besseren
Herrn oder Ehepaar billigst abzu-
geben. Auf Wunsch Klavierbenützung .

Draisstrafte 21 , part .» Ecke
Aorkstraße , ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten.

,̂ mi schön möblierte Zimmer
Wohn - und Schlafzimmer , zu ver¬
mieten : Kartstraße 48, 3 Treppen ,
nächst der Krieg - und Gartenstraße .

Wohn- u. Schlafzimmer,
elegant und bequem möbliert , eventl .
mit 2 Betten , auf 1 . August zu ver¬
mieten : Sofienstraße 7 , 2 Treppen .

GrHes , schönes Zimmer ,Nowacks -Anlage 13 , 5. Stock, keine
Mansarde , auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres beim Hausmeister
oder Hirschstraße 4, 3. Stock von 10
bis 12 und 3 bis 4 Uhr .

Lalsn und Wchimmer
mit Morgenkaffee sofort oder auf 1.
k, M . möbliert zu vermieten . (Straßen¬
bahnhaltestelle) . Wo ? sagt das Kontor
des Tagblattes .
3 elegant möbl . Zimmer ,
n schöner Lage am Sonntagplatz , zu-
ämmen event. auch einzeln, zu ver¬
mieten : Friedenstraße 27 , 2 Treppen ,
Wohn - «. Schlafzimmer ,

gut möbliert , mit Balkon zu ver¬
mieten . Näheres Kaiser - Allee 29 im
2 . Stock.

Unmöbliertes ,
reundliches Zimmer ist Gartenstr . 31
auf 1 . August oder später zu vermieten .
Zu erfragen im 1 . Stock.

Möbliertes Zimmer
auf 1 - August zu vermieten : Kaiser-
traße 87 , Seitenbau III rechts.

Zwei Franzosen , Engländer oder
ältere Schüler finden beste Aufnahme
und Verpflegung , event. Nachhilfe in
kleiner, gebildeter Familie . Offert , unt .
Nr . 6089 an das Kont . des Tagbl . erb.

4 Jimklmdmmz , !
< 3. oder 4. Etage , ohne Ueber - -
' wohner , nebst Mansarde , Küche, ^
< Speisekammer , IV- 0 , Keller , in »
< ruhigem Hause , mit Morgen - '
' sonne und freundl. Lage, nahe '
< der Trambahn , womöglich West- >
< stadt , von kinderlosem Ehepaar -
1 per Oktober gesucht. Offerten ^

mit Preisangabe unter Nr . 6053 >
an das Kontor des Tagbl . erb . -

LLäen mn» r»k§
Lade«, mit od . ohne _ _der Nähe Ludwigsvlatz , Amali^ Ttz

bis Hirschstraße für besseres
zum 1 . Oktober gesucht . Gest. Az
mit Preisangabe unter Nr . gaU
das Kontor des Tagblattes

Ammer

er H
Ein gut möbliertes Zim »,,guter Verpflegung von einem

auf 14 Tage vom 1. August ^mieten gesucht . Offert , unter Ist «
"

an das Kontor des Tag blattes
Einjähriger suchtZlmmermbÄA :

Hause auf 1. Oktober . NSHe^ Ä
burger Kasernen . AngeboteNr . 6086 an das Kontor des
blattes erbeten. ^

Beamter sucht auf 1 . Augustsmöbl . Wohn - und Schlafzi » ».^in Süd - oder Südweststadt .
unter Nr . 6099 au das Kontor
Tagblattes erbeten . ^

ypothek
in Höhe von 25 999 Mk . wird i^ .oder auf 1. Oktober ds . Js . UchAneuerbautes Haus , innerhalb 80
Schätzung , aufzunehmen gesucht.
Offerten unter Nr . 6073 an das
des Tagblattes erbeten.

19999 bis 129 <t9M ^ -
werden auf ll . Hypothek auf ein ng«
Zwei - und Dreizimm .-Haus alA-k
gesucht . Offert , unt . Nr . 6097
Kontor des Tagblattes erbeten.

^

Arlorcr u. zekiiM
Verloren

Sonntag vormittag im Stadtgarte , e»
goldene Brille m Etui .
Marienstraße 35 1 .

Entlaufen
Sonntag abend grauer Schnauze
auf den Namen „ Peter "
selbe wurde Sonntag früh auf de
Ausstellung in Bruchsal gekauft . K
zugeben gegen Belohnung im GrMMarstall.

Schwarzer Kater unt wnßm
Fleck am Halse verlaufen . Abzugeba
gegen Belohnung : Gartenstraße 45.

Diejenigen, welche die Vorhin «bei Fr . Rabold , Sostenstraße 16,
wechselthaben , möchte ich sofort dringo»
um Umtausch bitten .

Welcher Seminarist od . Muftklehm
würde einen Schüler , der pr Klavier
« . Violine fortgeschritten ist, während
der Ferien in Musik zum Seminer
vorbereiten ? Off . mit Preisana . mit
Nr . 6069 an das Kont . des Tagbl. eck

Wer erteilt Unterricht in Deutsch,Französ. u . Engl . ? Lehrer einerRech
chule bevorzugt. Offert , unter Nr. NM

an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zuschneideschule.
Erteile Unterricht im Zuschneide »

amtlicher Damengarderobe «ach
leichtfaftlicher Art.

Fr . A . Her« ,
Herrenstraße 16 , 2. Stock.

Kronleuchter,
sowiesämtlicheBeleuchtuugl -
körpcr und

jeder Art werde» sachgemäß
bei prompter Bedienung re¬
pariert und neu hergerichtet .

von Tafelgeräte » rc.

Mng L Wunder NM.
Inh. Schleifer L Scholl,

Douglasstrafte 26 .

Möblierte Zimmer
vom 24 .—39 . September gesucht

Für Teilnehmer der 83 . Versammlung Deutschs
Naturforscher und Aerzte , die vom 24 . 39 . sE
tember hier ftattfindet , benötige » mir noch

Wir richten daher an die Wohnnngsinhaber , dft
geneigt sind, für die letzte Septemberwoche Zimmer z»
vermieten , die freundliche Bitte , soknttUivke » »
geböte unter Bezeichnung der Straße , des Stockwerk-'
der Bettenzahl und des pnsisss für das Log»
«,ski » vnck jene »» Ntzvvks pi »o Lstt alsbald an r
Geschäftsstelle des Wohnungsansschusfes (RathaE
einznsenden.

Die Zuweisung erfolgt dann Anfang September-

Wohnungsausschutz
für die 83 . Versammlung Deutscher Naturforscher «rw

Aerzte Karlsruhe ( Rathaus ) .
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